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OBERZELL – „Und wieder naht 
der heilige Stern“ – Unter die-
sem Motto gaben der Chor 
„Sound of Joy“ des Oberzeller 
Gesangvereins sowie der 
Chor „Kantate“ der Kirchen-
gemeinde Mottgers-Wei-
chersbach-Schwarzenfels ein 
vorweihnachtliches Konzert 
in der Oberzeller Kirche. 
    „Tauchen Sie mit uns in die 
Welt der Musik ein“, sagte die 
Oberzeller Chorvorsitzende 
Sonja Heil bei ihrer Begrü-
ßung in der vollbesetzten 
Oberzeller Kirche. Und: „Wir 
feiern gemeinsam mit viel 
Gesang und Musik den zwei-
ten Advent“.   
    Ein erstes Ausrufezeichen 
setzte der Chor „Sound of 
Joy“ mit dem Freddy Quinn-
Klassiker „Sankt Niklas war 
ein Seemann“. Das Lied, bei 
dem Dirigent Felix Zieseniß 
als Solist glänzte, beschreibt 
auf emotionale Weise den 
Schutzpatron der Seeleute. 
Unter Leitung von Markus 
Heiliger sang der Chor „Kan-

tate“ der Kirchengemeinde 
Mottgers-Weichersbach-
Schwarzenfels von einer 
schönen Weihnachtszeit. Zu-
dem trug der Chor in einer 
besonderen Version den 
Weihnachtsklassiker „Stille 
Nacht, heilige Nacht“ vor, wo-
bei Pfarrerin Daniela Gleim 

mit ihrer Tochter Hanna als 
Solistinnen gefielen. Beim 
Song „O holy night“ tat sich 
Alexander Dietz als Solist her-
vor. Der gastgebende Frauen-
chor „Sound of Joy“ gefiel mit 
dem amerikanischen Ad-
ventsklassiker „Santa Claus is 
coming to town“, ein 

schwungvoller, fröhlicher 
Song mit jazzigen Passagen 
sowie mit leisen und lauten 
Tönen.  
    Vom Frieden auf Erden und 
hell klingenden Glocken han-
delt der Song „Wonderful 
Dream“, der auch von einer 
früheren Coca-Cola-Weih-

nachtswerbung bekannt ist. 
Besonders viel Applaus gab es 
während des Konzertes für ei-
nige Solostücke. Heidi Win-
hold trug unter musikali-
scher Begleitung von Felix 
Zieseniß das Lied „Have your-
self a merry little Christmas“ 
vor, welches den Wunsch vie-
ler Familien während des 
zweiten Weltkrieges nach ei-
nem friedlichen Weihnachts-
fest beschreibt. Vorsitzende 
Sonja Heil und Stellvertrete-
rin Susanne Schrepper bril-
lierten als Solistinnen mit 
„Das Heiligste der Welt“, in 
welchem es um eine bedin-
gungslose Bereitschaft geht, 
Liebe zu schenken sowie sich 
der Achtsamkeit und Dank-
barkeit bewusst zu sein.  
     Susanne Schrepper sprach 
abschließende Dankesworte 
an alle Beteiligten, bevor die 
Chöre „Sound of Joy“ und 
„Kantate“ gemeinsam den 
Song „A Million Dreams“ prä-
sentierten und dafür viel Ap-
plaus erhielten. FGW

Vorweihnachtliches Konzert in der Oberzeller Kirche

„Und wieder naht der heilige Stern“ 

Der gastgebende Oberzeller Chor „Sound of Joy“ mit Chorleiter Felix Zieseniß beim Konzert in 
der Oberzeller Kirche.  

Ein exzellentes Solo gaben (von links): Susanne Schrepper und Sonja Heil.   Fotos: Fritz Christ  

Der Chor „Kantate“ der Kirchengemeinde Mottgers-Weichers-
bach-Schwarzenfels unter Leitung von Markus Heiliger. 

Die Wertschätzung ob des freiwilligen und ehren-
amtlichen Dienstes für die Allgemeinheit ist der 
Hintergrund der Verleihung der Anerkennungsprä-
mien des Landes Hessen.  
Zahlreiche Feuerwehrleute aus dem Steinauer 
Stadtgebiet wurden jüngst von Bürgermeister 
Christian Zimmermann ausgezeichnet. Herausra-

gend war die Auszeichnung von Erwin Hau aus 
Hintersteinau für 50-jährige aktive Feuerwehrtä-
tigkeit. Eine Anerkennungsprämie für 40-jährige 
aktive Tätigkeit ging an Markus Jockel und Bernd 
Hergenröder (Uerzell/ Neustall), Werner Schöppner 
(Sarrod/Rebsdorf/Rabenstein), Harald Herber und 
Holger Herber (Ulmbach), Klaus Dieter Bröning 

(Hinterstein) sowie Andreas Heil und Michael Klug 
(Marborn). Für 30 Jahre aktive Dienstzeit wurden 
Lorenzo Oliveri und Markus Mosch (Innenstadt), 
Dirk Möller (Hintersteinau) und Marko Weigand 
(Marjoß) ausgezeichnet sowie für 20 Jahre: Andre-
as Uffelmann (Bellings) und Tobias Weigand (Mar-
joß).   Text und Foto: Fritz Christ  

Verleihung der Anerkennungsprämien des Landes Hessen

GOMFRITZ – Im Dorfgemein-
schaftshaus Gomfritz zeigt 
das Kirchenkino Wallroth am 
heutigen Samstag, 13. De-
zember, um 16 Uhr den Fami-
lien- und  Kinderfilm „Weih-
nachten im Zaubereulen-
wald“. Im Kino für Erwachse-
ne läuft um 19.30 Uhr der 
Film „Charles Dickens: Der 
Mann, der Weihnachten er-
fand“. Es gibt Getränke und 
kleine Snacks. Für beide Fil-
me gilt: freier Eintritt – eine 
Spende wird gerne entgegen-
genommen. BWB

Zwei Kinofilme in 
Gomfritz

Obertorstraße 16 | 38381 Schlüchtern  
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ROMSTAL – Der Verein „Ge-
meinsam in Udenhain startet 
ein neues, gemeinnütziges 
Projekt, das Menschen unter-
schiedlichster Generationen 
zusammenbringen soll. Im 
Mittelpunkt stehen der Aus-
tausch und das gemeinsame 
Erleben von Momenten der 
Gemeinschaft. Die erste Ver-
anstaltung wird ein Advents-
kaffee am Mittwoch, 17. De-
zember, von 14 bis 16 Uhr in 
den Räumlichkeiten von MKE 
Pflege mit Herz in Romstal 
sein – ein gemütlicher Nach-
mittag mit Kaffee, Kuchen 
und vor allem viel Zeit für Ge-
spräche. Der Adventskaffee 
wird nicht nur für Senioren 
organisiert, sondern ist ein 
offenes Angebot für alle Al-
tersgruppen, um sich zu tref-
fen und gemeinsam Zeit zu 
verbringen. Die Veranstal-
tung ist auf Spendenbasis, 
und der Bürgerbus aus 
Brachttal wurde für die An-
reise organisiert. Für die Teil-
nahme am Adventskaffee 
können sich Interessierte be-
reits jetzt anmelden. Der Ad-
ventskaffee ist nur der An-
fang: Im neuen Jahr wird das 
Angebot dann fortgesetzt. Je-
den Mittwoch, ab 14. Januar, 
gibt es von 14 bis 16 Uhr wei-
tere Treffen im MKE, außer in 
den Ferien. Die Veranstaltun-
gen bieten Raum für Gesprä-
che, gemeinsamen Austausch 
und können nach den Wün-
schen der Teilnehmer gestal-
tet werden.  BWB

Austausch und 
gemeinsames 

Erleben

WohlfühlzeitWohlfühlzeit

GUTSCHEIN-IDEEN
voller Wärme & Glück

Sole-Therme, 4-Sterne-Sauna,

Wellness, Totes-Meer-Salzgrotte

und vieles mehr ...

spessart-therme.de
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Die ersten drei Kantaten aus dem Weihnachtsoratorium werden in der Stadtkirche St. Michael erklingen.    Foto: privat

Die Klasse B1 der Max-Wolf-Schule aus 
Schlüchtern besuchte jüngst die Tafel im 
Bergwinkel. Günther Fecht und Gabi Pricop 
hießen Klassenlehrerin Carolin Hollien 
(rechts) und ihre Schulgruppe willkommen. 
Nach einer kurzen Einführung in die Thema-
tik der Lebensmittelrettung führte Vorsitzen-

der Fecht die Gruppe zum Kühltransporter. 
Danach ging es in den Sortierraum. Die Schü-
lerinnen und Schüler wollten nicht nur schau-
en, sondern Mitarbeiten und füllten 200 Kilo-
gramm Kartoffeln in familiengerechten Por-
tionen in Beutel, die später für die Kunden-
körbe benötigt wurden.  Foto: Tafel-Verein

Max-Wolf-Schüler leisten tatkräftige Hilfe im Tafel-Verein

SCHLÜCHTERN – Der Stadt-
platz in Schlüchtern lädt 
auch in den kommenden Wo-
chen wieder zum Schlitt-
schuhlaufen ein.  
   Die Besucher erwartet laut 
Pressemitteilung ein stim-
mungsvolles, weihnachtli-
ches Ambiente mit leckerem 
Glühwein, Eierpunsch, hei-
ßen Waffeln und vielen wei-
teren Köstlichkeiten für das 
leibliche Wohl.  
   Ein besonderer Höhepunkt 
folgt am Samstag, den 13. De-
zember: Unter dem Titel 
„Sounds of Christmas“ gestal-
ten Scotty Riggins und Astrid-
Karoline Lamm (Künstlerna-
me Line Lamm) ein weih-
nachtliches Konzert, live und 
unplugged. Präsentiert wird 
ein abwechslungsreicher Mix 
aus amerikanischen Christ-
mas Classics und deutschen 
traditionellen Weihnachtslie-
dern – zum Lauschen und 
Mitsingen.  
   Scotty Riggins, aus Indiana 

(USA), ist als Sänger, Entertai-
ner und Radiomoderator be-
kannt.  
   Astrid-Karoline Lamm, be-
kannt aus Funk und Fernse-
hen, und in Schlüchtern auf-
gewachsen, freut sich beson-
ders auf ihren Auftritt in der 
alten Heimat.   
    Gastgeber ist die Familie Be-
nedetto, vielen bekannt 
durch das Ciao Ciao. „Lassen 
Sie uns gemeinsam die Vor-
weihnachtszeit genießen. 
Wir erwarten Sie am Sams-
tagnachmittag auf dem Stadt-
platz“, schreiben die Veran-
stalter. Die Live-Musik be-
ginnt gegen 18 Uhr.  BWB

Weihnachtliches Konzert

„Sounds of Christmas“ 
erklingen am Stadtplatz

Scotty Riggins aus Indiana 
(USA), ist als Sänger, Entertai-
ner und Radiomoderator be-
kannt. 

Astrid-Karoline Lamm   
(Künstlername Line Lamm) 
singt live und unplugged. Fo-

tos: Veranstalter

SCHLÜCHTERN – Es gehört zu 
den populärsten weihnachtli-
chen Chorwerken und sicher 
zu den bekanntesten Stücken 
der Kirchenmusik über-
haupt: das Weihnachtsorato-
rium von Johann Sebastian 
Bach. In diesem Jahr werden 
die ersten drei Kantaten aus 
dem Weihnachtsoratorium 
in der Stadtkirche St. Michael 
in Schlüchtern erklingen.  
   Die Aufführung wird wie zu 
Bachs Zeiten im Rahmen ei-
nes Gottesdienstes am 4. Ad-
vent stattfinden. Und die Ge-
meinde wird beim Singen der 

weihnachtlichen Choräle be-
teiligt. Es erklingt eine Bear-
beitung des Weihnachtsora-
toriums für Chor, Solisten 
und Orgel, die während der 
Corona-Pandemie entstanden 
ist, um das Werk auch in klei-
nerer Besetzung ohne Or-
chester aufführen zu kön-
nen. Für die anspruchsvolle 
Begleitung konnten Laurin 
Zeißler, Hayato Toyofuku 
und Jonathan Friedmann von 
der Hochschule für Musik 
und Darstellende Kunst in 
Frankfurt gewonnen werden. 
Die Orgel wird ergänzt durch 

eine Trompetenstimme 
(Björn Diehl) und Pauken 
(Markus Greifensteiner). Vo-
kalsolisten sind Eva Müller 
(Sopran), Dorothea Harris 
(Alt), Sebastian Munsch (Te-
nor) und Oliver Breul (Bass), 

die Liturgie übernimmt Pfar-
rerin Marieke Richber.  
   Für das besondere musikali-
sche Ereignis probt das Vokal-
ensemble seit Wochen mit 
Gästen, unter anderem aus 
dem Jugendchor St. Michael. 
Die Gesamtleitung liegt bei 
Kantor Dr. Michael Schneider. 
   Durch großzügige Spenden 
wird das Projekt in erhebli-
chem Umfang finanziell un-
terstützt. Daher kann dieses 
große musikalische Werk mit 
freiem Eintritt aufgeführt 
werden. Beginn ist um 17, 
Einlass ab 16.15 Uhr.  BWB

Weihnachtsoratorium erklingt am 21. Dezember 

„Jauchzet, frohlocket“

SCHLÜCHTERN – Karrierebera-
ter Matthias Schell infor-
miert am Dienstag, 9. Dezem-
ber, von 9 bis 15 Uhr in der 
Agentur für Arbeit Schlüch-
tern zum Freiwilligen Wehr-
dienst sowie zu Ausbildungs-
berufen, Studiengängen und 
Arbeitsmöglichkeiten im zivi-
len und militärischen Bereich 
der Bundeswehr. Fragen zu 
Berufsausbildung und Studi-

um, zu Verdienstmöglichkei-
ten und Aufstiegschancen für 
Frauen und Männer werden 
beantwortet (Raum 11).  
   Um Wartezeiten zu vermei-
den, wird um Anmeldung ge-
beten, entweder unter der 
kostenlosen Hotline (0800) 
9800 880, der Telefonnum-
mer:  (0661) 961701-14 oder 
per Mail an: KarrBBFul-
da@bundeswehr.org.  BWB

In der Agentur für Arbeit Schlüchtern

Karriereberater Schell 
informiert 

ANGEBOT VOM 15.12. BIS 20.12.2025
Mo.-Fr.: 8.00 - 18.00 Uhr I Sa.: 8.30 - 14.00 Uhr Wir sind Partner von
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Carsten Kulbe (links) und Katharina Jürgensen vom buero kulbe wollen das Areal auf dem Post-
gelände in Schlüchtern entwickeln. Bürgermeister Matthias Möller unterstützt das Vorhaben. 
 .   Foto: Bensing & Reith

ORTSMARKE – Der Umbau des 
Areals auf dem Postgelände 
in Schlüchtern nimmt Fahrt 
auf: Der Schlüchterner Archi-
tekt Carsten Kulbe vom buero 
kulbe reicht in Kürze den 
Bauantrag ein.  
    Insgesamt 42 Wohnungen 
sollen auf dem Gelände ent-
stehen, die für bis zu 40 Jahre 
preisgebunden angeboten 
werden. Außerdem bekommt 
die Post eine zusätzliche Hal-
le gebaut, weil sie langfristig 
an diesem Standort bleiben 
will. Bürgermeister Matthias 
Möller unterstützt das Vorha-
ben. „Das ist ein weiterer 
wichtiger Baustein für eine 
f lorierende Neue Mitte in un-
serer Heimatstadt“, betont 
Carsten Kulbe, der mit Toch-
ter und Architektin Kathari-
na Jürgensen die Neugestal-
tung des Geländes plant.  
   Das Areal und die Gebäude 
an der Ecke Lotichiusstra-
ße/Bahnhofstraße befinden 
sich seit 2018 im Eigentum 
der ELA 1 GmbH & Co. KG, de-
ren geschäftsführender Ge-

sellschafter der Architekt ist. 
Derzeit bereitet sein Büro in 
enger Abstimmung mit der 
Stadt den Bauantrag vor, er 
soll in Kürze eingereicht wer-
den. Matthias Möller steht 
voll und ganz hinter dem Vor-
haben: „Ich unterstütze Cars-
ten Kulbe und Katharina Jür-
gensen nach Kräften, denn 
genau so etwas braucht unse-
re Stadt im Bereich des Woh-
nungsbaus. Ohne Private Pu-
blic Partnership, also ohne 
Kooperationen zwischen öf-
fentlicher Hand und privaten 
Unternehmen, geht es nicht 
mehr. Deshalb bin ich sehr 
dankbar für das Engage-
ment.“ Fast alle der 42 ge-
planten Wohnungen auf dem 
Areal sollen größtenteils bar-
rierefrei zugänglich sein, die 
Planmiete wird bis zu 8 Euro 
pro Quadratmeter betragen. 
Die bisherigen Mieter werden 
dem Objekt treu bleiben, das 
heißt die Post, die Telekom 
sowie die  Stadtentwicklungs-
gesellschaft, die dort die Not-
Unterkunft für Geflüchtete 

betreibt.  
    Letztere soll bestehen blei-
ben und Raum für kurzfristig 
unterzubringende Menschen 
bieten, „denn das brauchen 
wir immer, sowohl für Leute 
aus der Region, wenn es zum 
Beispiel in einem Haus ge-
brannt hat, oder überregio-
nal für Menschen in Not“, 
sagt Möller. Und weil die Post 
den Standort langfristig si-
chern möchte, soll an die Hal-
le im hinteren Teil noch ein 
200 Quadratmeter großer An-
bau kommen. „Das ist ein 
starkes Signal der Post und 
ein deutliches Bekenntnis zu 
Schlüchtern“, findet Kulbe.  
Jürgensen blickt auf den öko-
logischen Aspekt auf dem Ge-
lände: „Wir statten das Areal 
mit modernster Technik aus 
und wollen den Fußabdruck 
möglichst klein halten.“ Auf 
den Dächern der Gebäude sol-
len vollf lächig PV-Anlagen in-
stalliert werden, und eine 
moderne Heizanlage wird na-
türlich ebenfalls eingebaut.  
BWB

Carsten Kulbe reicht bald Bauantrag für „Alte Post“ein

Baustein für florierende Neue Mitte  
im Herzen Schlüchterns

SCHLÜCHTERN – Das letzte Re-
pair-Café des Jahres findet 
am Samstag, 13. Dezember, 
12 bis 16 Uhr, im evangeli-
schen Gemeindezentrum in 
Schlüchtern statt. Haushalts-
geräte, Werkzeuge, Unterhal-
tungselektronik, Textilien 
und Fahrräder werden mit 
den Helfern wieder gangbar 
gemacht. Anfragen vorab per 
E-Mail an  info@repaircafe-
schluechtern.de. BWB

„Letzte Chance“ 
auf Reparatur

20% auf

ALLES

Ausgeschlossen ist bereits reduzierte Ware

TAGESGERICHTE vom 15. 12. bis 20. 12. 2025

MONTAG
Kotelett umhüllt mit einer Zwiebelsauce,
Blumenkohlgemüse und Kartoffeln 12,95 €

DIENSTAG
Schweine-Medaillons mit Bratensauce, dazu Gemüse und Spätzle 13,95 €

MITTWOCH
Schnitzel „Fabrice“, Schnitzel überbacken mit Champignons,
Speck, Zwiebeln und Käse, dazu Pommes frites 12,50 €

DONNERSTAG
Rindergulasch ungarische Art, mit würziger,
fein abgeschmeckter Sauce, dazu Fusilli-Nudeln 13,95 €

FREITAG
Seelachsfilet gebraten, mit einer pikanten Senfsauce,
dazu Kartoffeln 12,95 €

SAMSTAG
Kartoffelpuffer mit Apfelmus 9,50 €
odermit Lachs und Sahnemeerrettich 12,90 €

VEGETARISCHESGERICHTDERWOCHE:

Gemüsetaler, gefüllt mit einer Auswahl an frischem Gemüse,
mit feuriger Butter-Chili-Sauce dazu Penne Rigate 9,90 €

Täglich von 11.00 bis 14.00 Uhr | frisch gekochtmit regionalen Zutaten

Angebote
für die Woche vom
15.12. bis 20.12.2025

3Körnerbrötchen 2,10€

RhönerLaib
1000g 3,30€

BROT DES MONATS:

Walnuss-Kruste
500g 3,00€

BittebeachtenSieunseren
Adventskalendermit täglich
wechselndemAngebot

Breitenbacher Str. 1–5

36381 Schlüchtern

Tel. 06661 730 791

Weitere Gerichte

entnehmen

Sie bitte unserer

Speisekarte

vor Ort

www.dermeisterbaecker.de

Nähere Angaben zu den Hygienevorschriften unter www.distelrasen.de

Wochengericht
Sauerbratenmit Klößen

und Rotkohl

vom 18.12.
bis 21.12.2025

15,90 €15,90 €
Neue Öffnungszeiten:
Café 66: So.–Do. 16.30–23.00 Uhr

Fr. + Sa. 16.30–2.00 Uhr
Rasthaus: So./Feiertage 11.00–16.30 Uhr

Do.–Sa. 11.00–14.30 Uhr
Mo.–Mi. Ruhetag

Telefon: 06661 96630

Ab 25. Dezember 2025
Weihnachtskarte
(Ente, Gans, Hirsch)
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Steffi‘smobile
Fußpflege

Stephanie Pusch

Fußpflegerin seit 2007

steffi-nails@outlook.com

Gundhelmer Straße 11

36381 Schlüchtern

0151 / 112 4 666 5

Mobile Fußpflege

hat noch Termine frei!

TAGESPFLEGE KREMER „HAUS SCHLÜCHTERN“

06661 / 4062080

Verbringen Sie schöne Stunden in Gemeinschaft und seien Sie dabei
pflegerisch in den besten Händen. Unser eigener Fahrservice holt Sie
morgens zu Hause ab und bringt Sie nachmittags sicher wieder zurück.

Für zwei kostenlose Schnuppertage in unserer

Tagespflege. Wir freuen uns auf Ihren Anruf.Gutschein

!
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ÄRZTE

Dr. med.
Gerhard Kreß

Facharzt
für Allgemeinmedizin

Lotichiusstraße 46

36381 Schlüchtern

Telefon 06661 3488

Weihnachtsurlaub
22.12.2025–09.01.2026

Wir wünschen Ihnen
froheWeihnachten
und ein glückliches

neues Jahr!

Private Hautarztpraxis
Dr. Fajer Klüh

Lotichiusstr. 57 · Schlüchtern

Liebe Patienten,

Wir wünschen Ihnen ein
frohes Weihnachtsfest

und ein gesundes neues Jahr.
Dr. Fajer Klüh im Namen aller

Mitarbeiterinnen

✩ ✩

✩
✩

✩

✩

die private Hautarztpraxis
ist vom 22.12.2025 bis 2.1.2026

geschlossen.
Am Montag, dem 5.1.2026

sind wir wieder für Sie da.



 ANZEIGEN-SONDERVERÖFFENTLICHUNG

Online-Umfrage zur politischen 
Beteiligung Kinder und Jugendlicher 

in Schlüchtern 
 
Liebe Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene,  
was wünscht ihr euch für Schlüchtern?  
 
Sagt uns, was euch wichtig ist – und wie ihr mitreden 
wollt, wenn es um eure Zukunft geht. 
Die Umfrage ist anonym und für alle von 11 bis 21 Jahren 
aus Schlüchtern und den Stadtteilen. 
 
 
 
Wie geht’s? Einfach QR-Code 
scannen, Fragen beantworten 
und abschicken.

Es war viel los beim Schülertalk im Ulrich-von-Hutten-Gymnasium mit (von links): Moderator Nico Bensing, Schulleiter Thomas Röder-Muhl, Studiendirektor Michael Möller, Bürgermeister Matthias Möl-
ler und Thomas Bertholdt vom Ortsbeirat Innenstadt. 

Rathauschef Matthias Möller kam mit den jungen Menschen ins Gespräch. Fotos: Stadt Schlüchtern 

Schulleiter Thomas Röder-Muhl und Thomas Bertholdt vom Ortsbeirat Innenstadt machte der 
Talk ebenfalls Spaß.

Die Veranstaltung wurde in zahlreiche Klassenzimmer gestreamt. Insgesamt nahmen knapp 800 
Kinder und Jugendliche am Schülertalk teil.

Bürgermeister Matthias Möl-
ler versprach, sich für ein 
schnelles Aufstellen von Soc-
cerfeld und Pump-Track 
starkzumachen. 

Schlüchterns Bürgermeister Matthias 
Möller: „Ich stelle immer wieder fest, 
dass die jungen Menschen sich an der 
Entwicklung unserer Stadt beteiligen 
wollen. Deshalb wird es Zeit, dass sie 
auch gehört werden und die Möglich-
keit bekommen, sich aktiv einzubrin-
gen. Ich freue mich schon auf die 
nächsten Schülertalks.“ 
 
Schulleiter Thomas Röder-Muhl: „Es 
ist wichtig, dass die Schülerinnen und 
Schüler für die Belange der Stadt 
Schlüchtern und ihrer Stadtteile be-
geistert werden. Das gelingt nur, 
wenn sie das Gefühl haben, etwas be-
wirken zu können. Das war heute der 
Fall. Der Schülertalk war ein guter 

Auftakt, jetzt sind aber natürlich auch 
Erwartungen geweckt worden, die in 
Zukunft erfüllt werden müssen. Wir 
wollen diesen Dialog unbedingt wei-
terführen.“ 
 
Studiendirektor Michael Möller: „Es 
waren alle Jahrgangsstufen vertreten 
– von der fünften bis zur 13. Klasse. 
Das war uns wichtig, weil jede und je-
der die Möglichkeit zur Beteiligung 
haben sollte. Wenn die Schülerinnen 
und Schüler nun erleben, dass ihre 
Anliegen ernst genommen werden 
und tatsächlich Veränderungen ange-
stoßen werden, kann das ein wertvol-
ler Impuls für ihr zukünftiges Engage-
ment sein.“ 

Statements

Das war der bislang größte 
Talk: Gut 800 Schülerinnen und 
Schüler des Ulrich-von-Hutten-
Gymnasiums (UvH) waren beim 
zweiten Schülertalk mit von der 
Partie.  

Schlüchterns Bürgermeister 
Matthias Möller stellte sich den 
Fragen der Kinder und Jugendli-
chen, die Moderator Nico Ben-
sing wie gewohnt thematisch 
sortiert vortrug. Dabei wurde 
deutlich: Die jungen Menschen 
haben großes Interesse und wol-
len ihre Heimat mit gestalten. 
„Zeit, dass sie gehört werden“, 
findet Rathauschef Möller.  

Mehr als 200 Schülerinnen 
und Schüler waren in der Aula, 
dazu mehr als 600 Kinder und 
Jugendliche, die per Livestream 
in ihren Klassenräumen zuge-
schaltet waren. „Das ist der 
größte Talk, den wir je veranstal-
tet haben“, frohlockte Modera-
tor Nico Bensing von der Agen-
tur Bensing & Reith. Gemeinsam 
mit Bürgermeister Matthias 
Möller hat er das Format des 
Bürgertalks entwickelt, das jetzt 
auch seinen Weg in die Schulen 
gefunden hat. 

Nach dem Auftakt vor einigen 
Wochen in der Stadtschule 

Schlüchtern ging es nun ins 
UvH. Schulleiter Thomas Röder-
Muhl und Studiendirektor Mi-
chael Möller hatten den Vormit-
tag organisiert, beide freuten 
sich, dass sich die jungen Men-
schen so aktiv betei-
ligten. Die Themen 
waren vielseitig: Es 
ging um das Ange-
bot von Aktivitäten 
im Freien, vor allem 
ein Soccerfeld und 
ein Pump-Track 
standen auch hier 
auf etlichen Kärt-
chen. „Beides ist ja 
bereits in städti-
schem Besitz, wir 
benötigen lediglich 
einen Beschluss, um 
die Anlagen am Nor-
ma-Gelände oder 
am Vogt-Areal auf-
bauen zu können“, 
erklärte Möller. Er 
werde sich in der 
Stadtverordneten-
versammlung stark 
dafür machen, dass 
dieser Wunsch mög-
lichst schnell in die 
Tat umgesetzt wer-
de. Ebenfalls großes 
Thema: die Busver-
bindungen und ins-
besondere die An-
bindungen an die 
Dörfer. „Diese Hin-
weise nehmen wir 
uns sehr zu Herzen. 

Wir haben nur begrenzt Ein-
f luss auf den ÖPNV, aber wir 
werden das Gespräch suchen“, 
versprach der Rathauschef. 

Vor allem die Oberstufe inte-
ressierte sich für eine Verbesse-

rung der Parksituation in der In-
nenstadt und fragte, welche 
Räumlichkeiten denn für Abi-
Partys genutzt werden könnten. 
Auch die Frage nach Kooperati-
onsmöglichkeiten zwischen 

Wirtschaft und Schule in 
Schlüchtern kam auf, und wann 
die Sanierung des Freibads abge-
schlossen sein wird, wollten 
ebenfalls einige wissen.  

Auf zahlreichen Karten stand 
die Bitte nach ei-
nem Ausbau der 
Fahrradwege inner-
halb Schlüchterns 
sowie zwischen den 
Stadtteilen – und 
auf einer Karte war 
der Wunsch nach ei-
nem öffentlichen 
Ort niedergeschrie-
ben, an dem man 
auch abends sitzen 
und lernen kann. 

Natürlich gab es 
wieder einige 
Schnellfragerun-
den, bei denen der 
Bürgermeister per-
sönliche Details 
über sich preisgab. 
Es ging unter ande-
rem um seinen Lieb-
lingsverein und um 
die Frage, ob Messi 
oder Ronaldo der 
beste Fußball aller 
Zeiten sei. Die Ant-
worten: „Bayern 
München“ und 
„Franz Beckenbau-
er“.  

Auf die Frage 
„Wie gehen Sie mit 
schwierigen Ent-
scheidungen um?“, 

sagte Matthias Möller: „Ich hole 
mir von vielen Menschen Rat-
schläge ein, aber am Ende treffe 
ich eine Entscheidung immer 
für mich selbst.“ Über die For-
men der Beteiligung junger 
Menschen an der Entwicklung 
der Stadt und der Stadtteile 
sprach Thomas Bertholdt vom 
Ortsbeirat Innenstadt. Seit Som-
mer arbeite die Stadt Schlüch-
tern eng mit der Hochschule Ful-
da zusammen.  In einem ge-
meinsamen Projekt sollen Betei-

ligungsformate für Kinder und 
Jugendliche entwickelt werden 
– ob dies am Ende zu einem Kin-
der-und Jugendbeirat, zu einer 
App oder etwas gänzlich ande-
rem führe, sei offen. „Egal wie, 
wir wünschen uns, dass ihr euch 
beteiligt. Denn wir wollen, dass 
diese Stadt und alle Stadtteile 
auch für euch attraktiv sind“, 
sagte Bertholdt. 

Nach einer guten Stunde war 
dann Schluss, und noch lange 
nicht alle Fragen beantwortet. 
Matthias Möller sagte: „Keine 
der Fragen geht verloren. Wir 
nehmen alle mit und beantwor-
ten sie. Danke für eure rege Be-
teiligung heute. Das hat sehr viel 
Spaß gemacht.“

Schülertalk im Ulrich-von-Hutten-Gymnasium  
bricht Rekord

800 Kinder und Jugendliche beteiligten sich

Thomas Bertholdt vom Ortsbeirat Innenstadt sprach über Beteiligungsformate für die Schüle-
rinnen und Schüler.

Busverbindungen waren 
großes Thema

Die Fragen gehen nicht 
verloren
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STEINAU – Auf Initiative der 
Stadträtin Luise Meister be-
suchten dieser Tage Teile des 
Schlüchtern Magistrats und 
der Stadtverordnetenver-
sammlung die Tafeln an den 
Verteilerstellen in Steinau 
und in Schlüchtern.  
    Der Vorsitzende des Ver-
eins, Günther Fecht, begrüss-
te die Besucher und stellte 
auch zwei ebenfalls anwesen-
de Mitarbeiter, Gerlinde Möl-
ler und Helmut Weber vor. 
Insgesamt haben die Tafeln 
im Altkreis Schlüchtern, so 
der Vorsitzende, 176 ehren-
amtliche, zwei hauptamtli-
che und fünf geringfügig Be-
schäftigte in ihren Reihen. 
Der Arbeitsaufwand ist 
enorm. Die Anzahl der Kun-

den beträgt insgesamt 623 da-
von Kinder im Alter von 0-14 
Jahren mit 134 und Senioren 
ab 65 Jahren  mit 51 Kunden. 
Schließlich werden auch 71 
Bedarfsgemeinschaften ver-
sorgt. Die Anwesenden zeig-
ten sich beeindruckt von dem 
ehrenamtlichen Engagement 
der Tafel. Gerade an der Aus-
gabestelle in Steinau, dem 
ehemaligen Feuerwehrgerä-
tehaus der Stadt Steinau, hat 
sich in den letzten Wochen 
Erhebliches getan. Das Ge-
bäude ist umgebaut worden 
und entspricht nunmehr  den 
Anforderungen, die die Ta-
feln benötigen.  
    Die Anlieferung ist erleich-
tert worden  und die Kunden 
können schneller bedient 
werden. Neben der Stadträtin 
Luise Meister nahmen  auch 
die Stadträtin Ingrid Föller, 
der Stadtrat Hans Konrad 
Neuroth, der Fraktionsvorsit-
zende der SPD, Helmut Meis-

ter, der Stadtverordnetenvor-
steher Joachim Truss, die 
Stadtverordnete Frau Karin 
Nievelstein und der Stadtver-
ordnete Karl Ernst Kohlhepp 
teil. Alle waren beeindruckt 
von der Arbeit der zahlrei-
chen Ehrenamtlichen in die-
ser Einrichtung, die in heuti-
ger Zeit nötiger denn je ist. 
„Tagtäglich wird hier in be-
wundernswerter Weise 
Dienst am nächsten geleis-
tet,“ so Luise Meister.  
    Die Tafeln seien auch in Zu-
kunft auf Spenden angewie-
sen insbesondere auch des-
halb, weil die Verteilerstelle 
in Schlüchtern durch Ab-
schluss eines neuen Mietver-
trags erheblich teurer gewor-
den ist. Stadtrat Neuroth er-
klärte, dass man wohlwol-
lend in den städtischen Gre-
mien darüber nachdenken 
werde, auf welche Art und 
Weise man diese Arbeit un-
terstützen könne.  BWB

Schlüchterner Kommunalpolitiker besuchen Verteilerstellen

Tafel zahlt erheblich mehr Miete

GOMFRITZ – Der Ortsbeirat 
der Klosterhöfe hat den tradi-
tionellen Gemeindeabend der 
evangelischen Kirchenge-
meinde mit den Dorfabenden 
zusammengelegen.  
   Zwei Referenten berichteten 
über Betrugsmaschen am Te-
lefon und an der Haustür. 
Werner Müller, pensionierter 
Schulleiter, ließ sich zum eh-
renamtlichen Sicherheitsbe-
rater durch die Polizei ausbil-
den. Joachim Göhlert ist kri-
minalpolizeilicher Berater 
und vermittelt, wie man sich 
vor Trickbetrug und Trick-
diebstahl schützt. Da man 
keine Möglichkeit hat, auf die 
Betrüger einzuwirken, ist es 
erforderlich, den sehr profes-
sionell agierenden Kriminel-
len ihr Handwerk zu er-
schweren.  
   Die häufigsten Betrugsde-
likte gehen zurück auf den 
berüchtigten Enkeltrick oder 
die Schockanrufe. Diese erfol-
gen meist aus Callcentern im 
Ausland, wo psychologisch 
geschultes „Personal“ sitzt, 
das den ganzen Tag telefo-
niert. Die Professionalität er-
möglicht zudem einen hohen 
Standard des technischen 
Equipments, so dass auf dem 
Display des Angerufenen die 
Nummer 110 erscheinen 
kann wie auch jede andere 

beliebige Nummer. Außer-
dem sei man mittlerweile in 
der Lage, den Angerufenen 
über eine Fangschaltung in 
der Leitung zu halten, so dass 
selbst nach vermeintlich be-
endetem Gespräch dieses wei-
ter gehalten wird. Der Ver-
such, eine andere bekannte 
Nummer vom gleichen Tele-
fon anzurufen, kann also da-
zu führen, dass die Betrüger 
erneut  oder immer noch in 
der Leitung sind und mit per-
fider psychologischer Ge-
sprächsführung den Druck 
auf das Opfer erhöhen.  
    Konkrete Tipps waren: Ru-
he bewahren. Möglichst so-
fort das Gespräch beenden. 
Mut zur Unhöflichkeit. Mit 
einem anderen Telefon eine 
vertraute Nummer anrufen 
und den Vorfall recherchie-
ren. Ist die Tochter wirklich 
in einen Unfall verwickelt? 
Habe ich wirklich an einem 
Gewinnspiel teilgenommen? 
Ist in der Nachbarschaft wirk-
lich eingebrochen worden? 
Innerhalb der Familie ein Co-
de-Wort vereinbaren. Sollte 
bei einem Anruf ein Code-
Wort abgefragt und genannt 
worden sein, trotzdem nach-
träglich recherchieren. Ge-
sprächspartner, die sich als 
Amtspersonen ausgeben und 
Geld verlangen für Kautio-

nen, Gebühren, sind Betrü-
ger. Amtsschreiben, die zur 
Zahlung von Geld auffordern, 
sind zum Teil gefälscht. 
Wenn man nicht sicher ist, ob 
die Zahlungsaufforderung zu 
Recht besteht: nachfragen. 
Einen Fremden niemals ins 
Haus lassen. Wenn er um Hil-
fe bittet: Haustür schließen. 
Glas Wasser oder ähnliches 
holen oder Rettungsdienst in-
formieren. Anmerkung des 
Referenten, dass dies oft zu 
Wunderheilungen führe, was 
für einige Lacher im Publi-
kum sorgte. (Der vermeint-
lich Hilfesuchende betritt das 
Haus, ein Komplize ver-
schafft sich ebenfalls Zutritt, 
unbemerkt, und während der 
Bewohner in einem Gespräch 
abgelenkt wird, räumt der 
andere das Haus aus. Keine 
Verträge an der Haustür ab-
schließen. (Wenn dies doch 
geschehen sein sollte, bietet 
die Verbraucherzentrale eine 
gute Beratung an, die hilft, 
aus dem Vertrag rauszukom-
men). Keine Handwerker be-
schäftigen, die in einer Zei-
tungsanzeige nur ihre Hand-
ynummer angeben.  
   Die Broschüre „Im Alter si-
cher leben“ kann kostenlos 
angefordert werden über 
www.polizei-beratung.de. 
BWB

Zwei Referenten berichteten über Betrugsmaschen

Wie man es Gaunern schwer macht

KRESSENBACH–  21 Jubelpaare 
versammelten sich zum fünf-
ten Ehejubiläumsgottes-
dienst in der Kressenbacher 
Kirche. Sie kamen aus allen 
Teilen der Gemeinde von 
Reinhards über Hinterstei-
nau, Wallroth, Breitenbach 
und Rabenstein bis Ulmbach  
um für 850 Jahre Partner-
schaft und Liebe zu danken.  

Alle Paare feiern 2025 ein 
Ehejubiläum. Die Jubiläen 
reichen von der Rosenhoch-
zeit (10 Jahre) über Silberne 
(25 Jahre), Goldene (50 Jahre) 
und Diamantene Hochzeiten 
(60 Jahre) bis zur Eisernen 
Hochzeit (65 Jahre), die Erika 
und Georg Lotz (Wallroth) so-
wie Irene und Helmut Stoll 
(Breitenbach) im Jahr 2025 
begehen.  Pfarrerin Marie Ei-
senbach und Pfarrer Stefan 

Eisenbach gestalteten den 
festlichen Gottesdienst. Am 
Eingang begrüßte ein großes 
Herzplakat mit Hochzeitsfo-
tos aller Jubelpaare – von 
Schwarzweißaufnahmen der 
1960er Jahre bis zu moder-
nen Bildern –und bot einen 
bewegenden Rückblick auf 
Liebesgeschichten und Jahr-
zehnte gelebter Liebe. Musi-
kalisch begleitete Martin 
Schäfer den Gottesdienst mit 
Gesang und Gitarre. Seine 
Version von „Amazing Grace 
– Die Liebe lebt“ bewegte die 
rund 100 Besucher. An der 
Orgel spielte Bettina Röder, 
während Marlies Wunderlich 
und Katja Schäfer vom Kir-
chenvorstand im Küster-
dienst und bei der Organisati-
on halfen. In den Fürbitten 
brachten Vertreter der Jubel-

paare, deren Familien und 
Mitglieder des Kirchenvor-
stands ihre Bitten und ihren 
Dank vor Gott.  In ihrer Pre-
digt verband das Pfarrerehe-
paar die dem Sonntag in der 
evangelischen Kirche zuge-
ordnete biblische Erzählung 
der Arche Noah mit dem Fest-
tag der Eheleute. Im Mittel-
punkt standen Gottes Segens-
zusage und Bundesschluss. 
So empfingen dann auch die 
Paare neu den Segen, nach-
dem sie alle zuvor ihr Ehever-
sprechen gegenseitig bekräf-
tigt hatten. Nach dem Gottes-
dienst lud die Gemeinde alle 
Jubelpaare und Gäste zu ei-
nem Sektempfang ein, bei 
dem die Freude und Dankbar-
keit des besonderen Tages in 
vielen Gesprächen nachklan-
gen. BWB

Ehejubiläumsgottesdienst in der Kirche am Landrücken 

Die Liebe lebt

Pfarrerin Marie Eisenbach und Pfarrer Stefan Eisenbach gestalteten den festlichen Gottesdienst 
anlässlich der Ehejubiläen.  Foto: Kirchengemeinde

Der Vorsitzende des Vereins, Günther Fecht (links), begrüsste 
die Besucher und stellte auch zwei ebenfalls anwesende Mit-
arbeiter, Gerlinde Möller und Helmut Weber vor.   Foto: privat

bummeln, shoppen,
Plätzchen, Glühwein.

rudolfmöbel jahre130

AdventsbummelAdventsbummel

Einrichtungshaus Rudolf • Unter den Linden 48 • 36381 Schlüchtern
Mo. – Mi.: 9:30 – 18 Uhr • Do. – Fr.: 9:30 – 19 Uhr

SALE

Sa.

20.12.
bis 16 Uhr

Wahl des neuen Heimbeirates im newcare home Schlüchtern

Im newcare home Schlüchtern stehen Gemeinschaft, Sicherheit und Zusammenhalt im Mittelpunkt.

Das newcare home Schlüchtern

hat in einer Wahl, die von gro-

ßem Engagement und Gemein-

schaftssinn geprägt war, einen

neuen Heimbeirat gewählt. Das

Ergebnis ist ein starkes Team,

das die Interessen der Bewoh-

nerinnen und Bewohner für die

kommenden zwei Jahre kraftvoll

vertreten wird.

Erfolg durch Zusammenhalt

Die Vorbereitung der Wahl zeigte

einmal mehr das Verantwor-

tungsbewusstsein der Gemein-

schaft. Obwohl das Ehrenamt im

Heimbeirat viel Einsatz verlangt

und es Herausforderungen bei

der Kandidatensuche gab – da-

runter leider auch der schmerz-

liche Verlust eines aufgestellten

Kandidaten – konnte das Team

des newcare home Schlüchtern

alle gesetzlichen Vorgaben ein-

halten und die Wahl erfolgreich

abschließen. Der Zusammenhalt

und der Wille zur Mitgestaltung

haben sich hier durchgesetzt.

Erfahrene Stimmen und

frischer Wind

Der neu gewählte Heimbeirat

vereint Erfahrung mit neuen

Perspektiven. Wir freuen uns,

dass viele bewährte Stimmen

ihre Arbeit fortsetzen:

• Vorsitzender:

Michael Hohmann

• Stellvertreter:

Gottfried Mühl

• Mitglieder:

Frau Marianne Kusch und

Heidi Möller

Herzlich willkommen heißen wir

das neue Mitglied im Heimbeirat:

Christa Schäfer.

Kontinuierlicher Austausch

Der Heimbeirat trifft sich regel-

mäßig am ersten Freitag jedes

Monats zum Austausch mit der

Leitungsebene. Diese Treffen

garantieren einen kontinuier-

lichen Dialog und sind auch der

Ort, an dem Bewohnerinnen

und Bewohner ihre persönlichen

Anliegen und Ideen direkt ein-

bringen können. Diese starke

Vertretung gewährleistet, dass

die Anliegen der Bewohnerinnen

und Bewohner Gehör finden und

die Lebensqualität im newcare

home Schlüchtern stetig weiter-

entwickelt wird. Das newcare

home Schlüchtern gratuliert

dem neuen Heimbeirat von

Herzen und blickt positiv auf die

bevorstehende, vertrauensvolle

Zusammenarbeit!

Der Heimbeirat im newcare home Schlüchtern

v.l. G. Mühl, M. Kusch, Ch. Schäfer, H. Möller, M. Hohmann

(Quelle: newcare home Schlüchtern)
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Grabenstr. 16 · Tel. (06661) 919691

Unter den Linden 7–9

36381 Schlüchtern

Telefon (0 66 61) 9 63 40

schluechtern1@dertour-reisebuero.de

www.dertour-reisebuero.de/schluechtern1

Bad Soden/Salmünster: Frankfurter Straße 9+20 |

63628 Bad Soden/Salmünster | 06056-900300 | info@beisler.de

Schlüchtern: Am Reitstück 6 | 36381 Schlüchtern | 06661-2357

schluechtern@beisler.de

#lotichius #institut #kosmetik

I!er für Sie da!

www.lotichius-apotheke.de
Lotichiusstraße 46

OBERTORSTR. 43 • SCHLÜCHTERN • TEL.: 06661 / 607314

fürZuhauseHöbäckkerweg 3

36381 Schlüchtern

Höbäckerweg 2 b
Telefon 06661/1537106

Car Service Schlichting
Inh. Andreas Schlichting

Königsberger Str. 15 · 36381 Schlüchtern
Telefon: 0 66 61/ 80 41

Breitenbacher Str. 5

36381 Schlüchtern

Tel.: 06661 – 730 791

www.cafe-fabrice.de

LANDGASTHOF DRUSCHEL

Hochstr. 14 · 36381 Schlüchtern
Tel. (06661) 9623-0

info@landgasthof-druschel.de

rathaus apotheke
obertorstr. 10 t 06661. 96410

www.vasters-apotheken.de vasters ap
o
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en

Uhren & Schmuck Fachgeschäft
Stefan Ettelt · Schlüchtern
Krämerstraße 24 · 06661 / 2777

eine Aktion voneine Aktion von

DerWunscherfüllerDerWunscherfüller

SchlüchternerSchlüchterner

Gutschein – dieGutschein – die

perfekte Geschenkidee!perfekte Geschenkidee!

Weihnachten rückt näher – undwie jedes Jahr stellt
sich die Frage: Womit bringe ich meine Liebsten
zum Strahlen? Am besten etwas, das keinen
Einkaufsstress macht und garantiert gut ankommt.

Ein Geschenk, das immer passt
Die Antwort ist ganz einfach: der Schlüchterner
Gutschein! Damit liegst du immer richtig – ob
für Familie, Freunde oder Kolleginnen und Kolle-
gen. Jeder freut sich darüber, denn nach den
Feiertagen kann man sich ganz entspannt seinen
Herzenswunsch erfüllen. Persönlich, flexibel und
absolut treffsicher.

Der Schlüchterner Gutschein ist unser regionales,
bargeldloses Zahlungsmittel – ein „Einkaufsscheck“
des WITO Schlüchtern e.V. Perfekt für jeden Anlass
und gleichzeitig Unterstützung für die Geschäfte
bei uns vor Ort. So wird „Heimat shoppen“ mit
dem Motto „Kauf da, wo Du wohnst“ ganz leicht
umgesetzt.

Aktuell kann der Gutschein in rund 70 Geschäften
und Betrieben eingelöst werden – darunter Apo-
theken, Cafés, Bäckereien, Metzgereien und
Restaurants. Die teilnehmenden Partner sind
überwiegend in der Schlüchterner Innenstadt,
aber auch in den Stadtteilen sowie in Steinau
und Sinntal zu finden. Eine große Vielfalt, die den
WITO-Gutschein so attraktiv macht. Die aktuelle
Liste aller Einlöse-Stellen gibt es online unter
www.schluechtern-gutschein.de oder jeden Mo-
nat in der StadtzeitungMitte.

Ab fünf Euro geht’s los
Den Gutschein gibt es sowohl analog als auch
digital – ganz bequem für jeden Geschmack. Wer
ihn direkt von zuhause aus bestellenmöchte, hat es
kinderleicht:

Auf www.schluechtern-gutschein.de den Wunsch-
betrag ab fünf Euro auswählen, eines der schö-
nen Motiv-Designs aussuchen, Name und E-Mail-
Adresse eingeben, per PayPal bezahlen – und
schon landet der Gutschein umgehend im Post-
fach. Einfach ausdrucken oder bequem auf dem
Smartphonemitnehmen.DieGültigkeit beträgt drei
Jahre.

Gutschein lieber spontan kaufen? Hier
bekommst du ihn direkt vor Ort:

• BergwinkelWochen-Bote, Obertorstraße 16

• Blumengalerie Andrea Deger, Obertorstraße 2

•DasHolzwerk,MaximilianKing,AlteBahnhofstraße

• espresso 36, Wassergasse 10 (Stadtplatz)

• Getränke Lambert, Elmweg 8

• Naturglück – Dein Biomarkt, Unter den Linden 30

• Parfümerie Roth, Obertorstraße 1–3

• SaMaLuBar, Krämerstraße 47

• VeloCulTour Bikestore, Grabenstraße 9

DerWITOwünscht allen ein frohes,
besinnliches und wunderschönes

Weihnachtsfest!

SCHLÜCHTERNSCHLÜCHTERNGeschenkgutscheinGeschenkgutschein
DIE GANZE STADT IST VOLLER GESC

HEN
KIDE

ENDIE GANZE STADT IST VOLLER GESC
HEN

KIDE
EN
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SINNTAL – Nach den Ortsteil-
begehungen in Oberzell, Zün-
tersbach und Schwarzelfels 
waren Vertreter der CDU 
Sinntal am 18. Oktober wie-
der unter dem Motto „Nah 
am Ort, nah am Bürger“ un-
terwegs.  
   Diesmal standen Jossa, Al-
tengronau und Neuengronau 
auf dem Programm. „Die 
CDU Sinntal will sich ein Bild 
von den Anliegen und Proble-
men vor Ort machen, will 
wissen, was die Bürger be-
wegt“. Mit diesen Worten be-
grüßte Stefan Walther, Orts-
vorsteher und Kandidat für 
die Gemeindevertretung die 
anwesenden CDU-Vertreter 
und Interessierte am neu ein-
geweihten Herwig-Patzer-
Platz in Jossa. Neben einer 
Brücke ohne Absturzsiche-
rung in Richtung Emmerichs-
thal und durch Wasserschä-
den notwendig gewordene 
Reparaturarbeiten in der 
Turnhalle war das Hauptthe-
ma die Engstelle in der Dorf-
durchfahrt. Das Problem: 
Durch äußerst eingeschränk-
te Sicht können entgegen-
kommende Autos nicht aus-
reichend gesehen werden. 
Um die Sicht zu erweitern 
wurde angeregt, eines der oh-
nehin maroden Häuser abzu-
reißen. Um die Mittagszeit 
ging es weiter in Altengro-
nau. Hier rückte Ortsvorste-
her Winfried Maienschein 

das Thema Alte Brücke in den 
Vordergrund. Hier gelte es, 
die bestehende Brücke für 
Schwerverkehr zu sperren 
und eine Ersatzbrücke für 
diesen zu errichten. Eine wei-
tere Möglichkeit sei eine Sta-
bilisierung der Konstruktion 
unter Verwendung von Be-
ton, die aber die Ansicht der 
Brücke erhält. Diese Lösung 
sei jedoch aus Sicht des Denk-
malschutzes problematisch. 
„Fakt ist: Es braucht hier eine 

Lösung und zwar zeitnah“, 
stellte Janik Steinmacher klar 
– „auch mit Blick auf das 
durch die renovierungsbe-
dürftige Brücke verbundene 
Wohn- und Gewerbegebiet“. 
Zudem wurde über die Beru-
higung des Verkehrs in der 
Hauptstraße gesprochen. Als 
Möglichkeit wurde die Ein-
richtung einer Tempo 30-Zo-
ne in Erwägung gezogen. 
Nicht zuletzt informierten 
sich die Christdemokraten 
über die gefährliche Ver-
kehrssituation in der Schul-
straße. Auch über Pläne und 
den Sachstand in puncto Ger-
häuser diskutierte man. Hier 
erwarte man mehr Transpa-
renz vonseiten der Gemeinde.  
Den Abschluss der zweiten 

Sinntal-Tour der CDU bildete 
Neuengronau, wo der Fokus 
auf der Wasserversorgung 
lag. Ortsvorsteher Hans-Jür-
gen Hess berichtete, dass 
Oberflächen- bzw. Schmutz-
wasser drohe, in den Brun-
nen zu gelangen, da beim 
Hochwasser in 2023 der be-
stehende Ableitungsgraben 
zerstört wurde. Dieser sei 
aber essenziell zur Sicherstel-
lung der Trinkwasserversor-
gung in Neuengronau. Durch 
eine Verzögerung ist die Pla-
nung der Instandsetzung des 
Grabens noch nicht final ab-
geschlossen. Olaf Maien-
schein aus dem Gemeinde-
vorstand versicherte: „Hier 
werden wir nachhaken, wie 
der aktuelle Stand ist, um ei-
ne Realisierung voranzutrei-
ben.“ Zudem sei es ein Anlie-
gen der Neuengronauer, so 
Hess, wieder an die alte Was-
serversorgung angeschlossen 
zu werden. Fraktionsvorsit-
zender Andreas Heil sagte re-
sümierend: „Es ist wichtig, 
dass wir als Politik die Ver-
hältnisse in den Ortsteilen 
kennen und verstehen. Noch 
wichtiger ist es, mit den Bür-
gern darüber ins Gespräch zu 
kommen. Die Menschen hier 
vor Ort wissen am besten, 
was gebraucht wird - sie soll-
ten wir stärker einbinden. 
Unsere Ortsteilbegehungen 
sind ein erster Schritt in diese 
Richtung.“  BWB

CDU wieder unterwegs in Sinntaler Ortsteilen

Das Motto lautet: „Nah am Ort, nah 
denBürgerinnen und Bürgern“

Die CDU-Fraktion war  unterwegs in den Sinntaler Ortsteilen.  Foto: CDU

Spatenstich für die neue Meditationshalle in Katholisch Willenroth mit (von links): Alfred 
Goltz, Matthias Goltz (beide AGS Architekten), Daniel Noll (Ortsbeiratmitglied Katholisch 
Willenroth), Bettina Müller (ehemalige Bundestagsabgeordnete), Fabian Fehl (Bürgermeister 
Birstein), Dr. Sascha Raabe von den Vereinten Nationen, Dominik Brasch (Bürgermeister Bad 
Soden-Salmünster) und Dr. Binytha Raabe (Vorstandsvorsitzende Samarpan Meditation 
Deutschland Stiftung).   Foto: privat

KATHOLISCH WILLENROTH – 
Baustart für die neue Medita-
tionshalle am Ort der Medita-
tion in Katholisch Willen-
roth: Auf dem Gelände der 
ehemaligen Waldschule ent-
steht ein Raum der Ruhe und 
inneren Einkehr. Das Baupro-
jekt wurde vom Steinauer Ar-
chitekturbüro AGS Architek-
ten im Auftrag der gemein-
nützigen Stiftung Samarpan 
Meditation Deutschland ge-
plant – und es hat internatio-
nale Bedeutung.    „Wir wol-
len einen Raum schaffen, der 
Kraft und Frieden schenkt – 
für alle Menschen, unabhän-
gig von Herkunft oder Religi-
on“, sagte Dr. Binytha Raabe, 
Vorstandsvorsitzende der 
Stiftung, beim Spatenstich. 
„Vor rund 70 Jahren fand der 
erste Spatenstich für die Er-
richtung der Waldschule 
statt. Wir sind zutiefst dank-
bar, dass wir von unseren Vor-
gängern das Vertrauen ge-
schenkt bekommen haben, 
diesen Ort weiterzuführen“, 
so Binytha Raabe: „Mit die-
sem Spatenstich möchten wir 
nun eine Brücke von der Ver-
gangenheit in die Zukunft 
schlagen, sodass dieser Ort 
auch langfristig genutzt wer-
den kann.“   Die bestehenden 
Gebäude der ehemaligen 
Waldschule bleiben erhalten. 
Hinzu kommt ein Neubau, 
der sich in zwei Bauabschnit-
te gliedert. Der sogenannte 

Kopfbau mit einer Grundflä-
che von 14,80 mal 14,80 Me-
tern wird aus massivem Sand-
stein errichtet und erreicht 
mit Zeltdach eine Höhe von 
knapp 14 Metern. Der sich da-
ran anschließende Teil wird 
in nachhaltiger Holzbauwei-
se entstehen. Das Gebäude 
wird über eine Luftwärme-
pumpe beheizt, gespeist von 
Solarstrom. Als Ausgleich für 
den Neubau werden auf dem 
Gelände Obstbäume ge-
pflanzt und Blühwiesen an-
gelegt. „Wir sind stolz, Teil 
dieses einzigartigen Projekts 
zu sein. Unser Ziel ist es nicht 
nur, funktionale Räume zu 
schaffen, sondern Orte, die 
Gemeinschaft und Offenheit 
fördern“, betonte Matthias 
Goltz, Architekt und mit Al-
fred Goltz Geschäftsführer 
von AGS Architekten. Er er-
gänzte: „Die Geschichte der 
Waldschule war immer von 
Zusammenhalt geprägt – die-
se Tradition führen wir mit 
der Meditationshalle fort. 
Wir denken hier ganz be-
wusst in Generationen.“ Wel-
che Bedeutung dieses Ereig-
nis für die Meditations-Stif-
tung hat, zeigt die Tatsache, 
dass das Programm live über-
tragen wurde und zahlreiche 
Gäste aus Deutschland, Öster-
reich und der Schweiz entwe-
der angereist oder auch zuge-
schaltet waren. Bürgermeis-
ter Dominik Brasch zeigte 

sich in seinem Grußwort be-
eindruckt: „Dieses Herzens-
projekt war unausweichlich. 
Es ist ein starkes Zeichen, 
dass dieser Ort durch das 
Wirken vieler eine Zukunft 
bekommt. Wir brauchen sol-
che positiven Orte – und ich 
danke allen, die das möglich 
machen.“  Die Kreisbeigeord-
nete und ehemalige Bundes-
tagsabgeordnete Bettina Mül-
ler sprach in Vertretung des 
Landrates Thorsten Stolz 
ebenfalls ein Grußwort und 
betonte: „Wir haben es hier 
mit einer gemeinnützigen Or-
ganisation zu tun, die mit ei-
nem immensen Elan und un-
glaublich viel Leidenschaft 
dieses Projekt stemmt. Das 
finde ich klasse.“ Das Baupro-
jekt wird durch die gemein-
nützige Stiftung Samarpan 
Meditation Deutschland ge-
tragen und über Spenden fi-
nanziert. Hierbei handelt es 
sich um Menschen aus der 
Mitte der Gesellschaft, die 
dieses gemeinnützige Projekt 
mit ihrer Spende voranbrin-
gen möchten. Es gibt einen 
festen Unterstützerkreis von 
rund 200 Menschen, die re-
gelmäßig für das Bauprojekt 
spenden. „Gerade in beweg-
ten Zeiten wie diesen ist es 
unser Herzenswunsch, einen 
positiven Beitrag für die Ge-
sellschaft zu leisten“, sagte 
Vorstandsvorsitzende Biny-
tha Raabe. BWB

Spatenstich für Himalaya Samarpan Meditationshalle

„Ein Ort des Friedens für 
Generationen
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Schlüchtern
Tel. (0 66 61) 96 69-0

Mo. – Fr. 7:30 – 17 Uhr

Sa. 8:00 – 12 Uhr

Steinau
Tel. (0 66 63) 66 20

Mo. – Fr. 7:30 – 17 Uhr

Sa. geschlossen

Unsere Öffnungszeiten
in Schlüchtern

Ö!nungszeiten

Montag & Dienstag 8–17 Uhr

Mittwoch 8–14 Uhr

Donnerstag & Freitag 8–18 Uhr

Samstag geschlossen

Rufen Sie im Verlag
an und teilen Sie Ihre
Öffnungszeitenmit.

Telefon 06661 / 965678
Fax 06661 / 965620

anzeigen@wochen-bote.de

Obertorstr. 43
36381 Schlüchtern

Telefon 06661 / 607314
eBay-Shop: www.ebay.de/str/timssportoutlet

Mo.–Fr. 9.00–18.00 Uhr
Sa. 9.00–14.00 Uhr

espresso36
Andreas Heil
Wassergasse 10
36381 Schlüchtern

Büro: 06661 / 6200
Fax: 06661 / 917774
info@espresso36.de
www.espresso36.de

Mo., Di., Do. + Fr. 9.00 – 13.00 und 14.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch: Werkstatt- und Außendiensttag
Samstag: Kurstag – Baristakurse nach Vereinbarung

Mo – Fr. 9.30–13.00 Uhr
und 14.00–18.00 Uhr
Sa. 10.00–13.00 Uhr

mittwochnachmittags
geschlossen!

Am Reitstück 6 | 36381 Schlüchtern

Tel. 06661 / 2357

Mo.–Fr. 9–13 und 14–18 Uhr
Sa. 9–13 Uhr

Beratung in Schlüchtern

„KUBE“, Lotichiusstr. 38

Anmeldung unter: 0661 / 72105

oder info@mieterbund-fulda.de

* Grabenstraße 16 – 36381 Schlüchtern *
Tel. 06661 / 919691

Mo.–Fr. 9–13 Uhr + 14.30–18 Uhr
Mi. 9–13 Uhr + Sa. 9–13 Uhr

Payam Najmi
Beratung · Verkauf · Service

Obertorstr. 21, 36381 Schlüchtern
Fon +49 (0)6661 / 609090, Fax +49 (0)6661 / 609099

E-Mail: office@pzwei.de · web: www.pzwei.de

Hanauer Str. 35 · 36381 Schlüchtern
Telefon 06661 / 918151

Manfred Heinz
Wassergasse 3 · 36381 Schlüchtern
Tel. 06661 / 919580 · 0175 / 2441244

manfred.heinz@wuestenrot.de

Ihr Bauspar-, Finanzierungs- und
Altersvorsorge-Spezialist seit 1988

am Stadtplatz

Öffnungszeiten:
Dienstag/Donnerstag 14.00–18.00 Uhr
Mittwoch/Freitag 9.00–13.00 Uhr
Andere Terminwünsche – bitte anrufen!

Aktuelle Angebote
finden Sie unter:

www.wuestenrot.de/manfred.heinz

Wünsche werden Wirklichkeit He 6

125. Geburtstag Hermann Hüniche

Erhältlich bei folgenden Verkaufsstellen:

Kinzigtal-Nachrichten Obertorstr. 16 36381 Schlüchtern

Karmann‘s Schöne Seiten Obertorstr. 15 36381 Schlüchtern

Tourist-Info Schlüchtern Krämerstr. 2 36381 Schlüchtern

Gemeindeverwaltung Sinntal,

Gemeindekasse Am Rathaus 11 36391 Sinntal-Sterbfritz

Elektro Melk Brückenauer Str. 21 36391 Sinntal-Sterbfritz

Buchhandlung Am Dippenmarkt Badestr. 14 63628 Bad Soden-Salmünster

Buchhandlung Dichtung +Wahrheit Obertor 5 63505Wächtersbach

Druck- und Pressehaus Naumann,

Servicecenter Gutenbergstr. 1 63571 Gelnhausen

MKK Zentrum für Regionalgeschichte Barbarossastraße 16–24 63571 Gelnhausen
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NEU ERSCHIENEN!
DER HEIMATKALENDER 2026



SCHLÜCHTERN – „Sterben, Tod 
und Trauer gehören zum Le-
ben!“ Oft ist das leicht gesagt, 
aber trotz starker Thematisie-
rung in den Medien und bes-
serer Versorgung Sterbender 
durch Palliativmedizin und 
Hospize, wird das Thema ge-
sellschaftlich noch weiterhin 
tabuisiert: Der Tod kommt 
vielen Menschen nicht ins 
Haus. Ganz bestimmt gilt das 
nicht für die 14 Personen im 
Bergwinkel, die in den letzten 
neun Monaten ihre Qualifi-
zierung zur professionellen 
Sterbebegleitung bei den Mal-
tesern absolvierten. Am letz-
ten Freitag feierten die Eh-
renamtlichen den Abschluss 
als „Hospizbegleitung“ – so 
die offizielle Bezeichnung – 
in der Schlüchterner Kube. 
Hoch sind die Anforderungen 
an die neuen Begleiterinnen, 
eine der wichtigsten Voraus-
setzungen: Sie sollen nicht 
(mehr) selbst trauern, ein 
möglicher Trauerfall muss 
mindestens 12 Monate her 
sein. Die beiden erfahrenen 
Anleiterinnen des Malteser-
Dienstes schmückten bei den 
regelmäßigen Treffen immer 
liebevoll eine „Mitte“ im Un-
terrichtsraum mit Blumen, 
Kerzen oder anderen schönen 
Dingen. Sinnbildlich stand 
diese „Mitte“ für die Ziele der 
Gruppenarbeit. In ihr sollten 
alle Mitglieder einen inneren 
Zustand der Balance, der Ru-
he, der Ausgeglichenheit er-
leben, um in der professionel-
len Betreuung ihre eigene 
„Mitte“ zu finden. 

Denn sie dürfen sich nicht 
vom Leid der zu Betreuenden 
überwältigen lassen. Zu-
gleich müssen sie mit Ableh-
nung umgehen und Abschie-
de aushalten, ihre eigenen 
Gefühle im Prozess der Be-
gleitung spüren und hinter-
fragen. Notwendig ist ihre 
Distanz bei gleichzeitiger Em-
pathie, also die Bewahrung 
der inneren Mitte. Doch der 
Umgang damit wurde nicht 
wie im klassischen Schulun-

terricht gelernt, sondern 
während der Qualifizierung 
konnten die Auszubildenden 
Erinnerungen einbringen, 
Selbsterfahrungen machen 
und reflektieren. Angeboten 
wurde von Susanne Kohlhepp 
(55) und Christiane Hecht (66) 
eine große abwechslungsrei-
che Bandbreite von Filmen, 
Bildern, Gedichten, Musik 
und Gesprächen im Grund-
kurs. Später in der Vertie-
fungsphase folgten tiefer ge-
hende Übungen, Rollenspiele 
und Eigenerfahrungen (von 
Scham, Schuldgefühlen oder 
Wut). Durchgehend wurden 
Fallbeispiele aus der Praxis 
vorgestellt und bearbeitet. 
Auch wenn es bisweilen bei 
den selbsterfahrungsorien-
tierten Aufgaben Tränen oder 
Fluchtgefühle gab, haben alle 
13 Frauen und der einzige 
männliche Teilnehmer den 
Kurs durchgehalten. In 
schwierigen Situationen wa-
ren die Anleiterinnen für die 
Fortzubildenden einfühlsam 
da, ließen sie mit deren Erin-

nerungen und Gefühlen 
nicht allein. Zwischenzeitlich 
gab es einen Praxisteil, in der 
jede Person eine Betreuung 
planen und durchführen soll-
te, dazu aber auch die Beendi-
gung der Begleitung „üben“ 
musste. Im Kurs konnten die 
individuellen Erfahrungen 
reflektiert werden, ebenso in 
Einzelgesprächen mit den 
Anleiterinnen. Mit der Zeit 
wuchs die Gruppe stark zu-
sammen, die Mitglieder ent-
wickelten Vertrauen zueinan-
der, motivierten und unter-
stützten sich gegenseitig.  

 Sie konnten sich öffnen 
und wurden in kritischen Si-
tuationen von den anderen 
aufgefangen. Viele äußerten 
das Gefühl, sie seien im ge-
meinschaftlichen Prozess ge-
wachsen. Auch nach der Aus-
bildung bleiben die Anderen 
wichtig, angeboten werden 
regelmäßige Treffen zum Er-
fahrungsaustausch und zur 
Supervision. „Das ging unter 
die Haut!“ Mehrfach betonte 
ein Gruppenmitglied in ihrer 

Dankesrede die intensiven 
persönlichen Erfahrungen al-
ler in der Gruppe. Man habe 
viel über das Sterben gelernt, 
aber auch über sich selbst.  

  
Aufgaben der 

Sterbebegleitung 
 

Sterbebegleitung umfasst 
nicht nur die Betreuung ster-
bender oder schwerstkranker 
Menschen, sondern – wenn 
diese gut versorgt sind – auch 
die Entlastung ihrer Angehö-
rigen. Dazu gehört, dass Fa-
milienmitglieder Zeit für sich 
bekommen oder Geschwister-
kinder die Aufmerksamkeit 
erhalten, die sie brauchen. 

In Deutschland gibt es rund 
1.500 ambulante Hospiz-
dienste, 240 stationäre Hospi-
ze für Erwachsene und 17 für 
Kinder. Der Deutsche Hospiz- 
und Palliativverband zählt et-
wa 100.000 Begleiterinnen 
und Begleiter, überwiegend 
Frauen. Die meisten arbeiten 
ambulant und besuchen die 
Betroffenen zu Hause. HWK

Qualifizierung für ehrenamtliche Hospizbegleitung

 „Das ging unter die Haut!“

14 Personen absolvierten ihre Qualifizierung zur professionellen Sterbebegleitung. Ebenfalls 
im Bild Christiane Hecht  (hintere Reihe links, Multiplikatorin Qualifizierungskurs), Wilfried 
Wanjek (hintere Reihe Dritter von links, Leiter Malteser Hospizzentrum Fulda), Susanne Kohl-
hepp (hintere Reihe rechts, Koordinatorin Malteser  Hospizdienst Schlüchtern) und Erster 
Stadtrat Reinhold Baier (daneben).  Foto: Hanswerner Kruse 

BELLINGS – Im Mittelpunkt 
der Jahreshauptversamm-
lung des Wandervereins Bel-
lings stand die Überreichung 
von Ehrenurkunden an ver-
diente Mitglieder. Vorsitzen-
der Heinrich Röder über-
reichte Urkunden an Luise 
Dieter, Helga Schäfer, Christa 
Stang und Siggi Stang.   
   Auch die Wanderleistungen 
im laufenden Jahr wurden 
mit einem kleinem Geschenk 
honoriert. Berechtigt waren 
Mitglieder, die mindestens 20 
Punkte gesammelt hatten. 
Bedacht wurden Helga Galitz, 
Sirkka Nurminen, Wilfried 

Hilliger, Ilona Hilliger, Anita 
Pichert, Renate Röder und 
Heinrich Röder. Nach dem of-
fiziellen Teil, in dem die übli-
chen Regularien der Jahres-
hauptversammlung abgehan-
delt worden waren, begann 
die Jahresabschlussfeier der 
Wanderer.  
   Eine Metzgerei hatte deftige 
Schnitzel geliefert, die Da-
men des Vereins hatten lecke-
re Salate und würzige Soßen 
zubereitet. Das Getränkean-
gebot wurde vom Verein ge-
stiftet. Die Anwesenden plau-
derten angeregt und  tausch-
ten Erinnerungen aus.  BWB

Beim Wanderverein Bellings

Vorsitzender überreicht 
Ehrenurkunden 

Vorsitzender Heinrich Röder (ganz links) überreichte während 
der Jahreshauptversammlung des Wandervereins Bellings Eh-
renurkunden an: (mit Urkunden von links): Christa Stang, Lui-
se Dieter, Siggi Stang und Wilfried Hilliger.    Foto: Verein 

MOTTGERS – Das Trinkwasser 
in Mottgers muss ab sofort 
nicht mehr vorsorglich ge-
chlort werden. Wegen Bauar-
beiten an der Trinkwasser-
versorgungsleitung musste 
das Wasser seit Ende Septem-
ber vorsichtshalber mit 
Chlorbleichlauge  desinfi-
ziert werden. Nun sind die 
Arbeiten abgeschlossen. Das 
Trinkwasser wurde im Labor 
analysiert und kontrolliert. 
Es wies keine mikrobiellen 
Auffälligkeiten oder sonstige 
Beeinträchtigungen auf. Es 
kann ab sofort wieder unein-
geschränkt genutzt werden, 
teilt die Gemeinde Sinntal 
mit – und bittet darum, die 
Information auch an Mitbe-
wohner und Nachbarn wei-
terzugeben. BWB

Wasser-Chlorung 
beendet

PALI 
Zoomania 2 
ab sechs Jahre,  
Samstag und Sonntag, je-
weils um 14.45, 17.45 und 
20.30 Uhr 
Montag und Dienstag, 
jeweils 15 Uhr, Montag 
zusätzlich 20.30 Uhr,  
 
Franz K. 
ab 16 Jahre, Dienstag,  
20.15 Uhr 
 
Avatar: Fire and Ash 
Mittwoch, 16 und 20 Uhr 
 

CASINO 
Stromberg - Wieder alles 
wie immer 
Samstag bis Mittwoch,um 
19.15 Uhr, Samstag und 
Sonntag zusätzlich um 
16.30 Uhr,  ab 12 Jahre 
 
Paw Patrol: Rubbles Weih-
nachtswunsch 
Sonntag um 14 Uhr,  ab 0 
Jahre 
Zoomania 2   
ab sechs Jahre, Mittwoch 
15 Uhr

13. bis 17. Dezember 

GUNDHELM – Die Mitglieder 
des Ortsbeirates Gundhelm 
treffen am Donnerstag, 18. 
Dezember, um 19 Uhr im ört-
lichen Dorfgemeinschafts-
haus. Unter anderem steht 
ein Ausblick auf die Kommu-
nalwahlen im März auf der 
Tagesordnung. BWB

Ortsbeirat blickt 
auf Wahlen

SCHLÜCHTERN – Für das 
Schlüchterner Standesamt 
besteht eine Rufbereitschaft, 
die jedoch nur der Beurkun-
dung von Sterbefällen dient. 
Diese ist am 29. und 30.De-
zember jeweils zwischen 9 
und 12 Uhr unter der Telefon-
nummer (06661) 85 122 er-
reichbar.   
   Für den Besuch in der Ver-
waltung wird um vorherige 
Terminvereinbarung gebe-
ten. Für den Stadtbauhof, das 
Wasserwerk und die Abwas-
serreinigungsanlage sind 
ebenfalls Bereitschaftsdiens-
te eingerichtet. Für das Wahl-

amt ist bei dringenden Anlie-
gen im Rahmen der anste-
henden Kommunalwahl (Be-
stätigungen für erforderliche 
Unterlagen der Wahlvor-
schläge) am 30. Dezember in 
der Zeit von 9 Uhr bis 12 Uhr 
ein Notdienst eingerichtet, 
der unter der Telefonnum-
mer (06661) 85 355 erreichbar 
ist. Das Bergwinkel-Museum 
bleibt vom 22. Dezember bis 
einschließlich 3. Januar ge-
schlossen.  
   Die Weitzelbücherei bleibt 
vom 22. Dezember bis ein-
schließlich 4. Januar ge-
schlossen. BWB

Termine vereinbaren

Anlässlich meines

90. Geburrurtsststaataggaagesses
möchte ich mich herzlich für die Glückwünsche und Geschenke bedanken.

Einzeln bedanke ich mich bei meiner Frau Erna. Bei meiner Tochter mit
meinen Enkeln, die mir mit ihrer Ansprache, Tischdeko sowie meinem
Lebenslauf aus Fotografien eine besondere Freude gemacht haben.

Ich bedanke mich auch bei Frau Monika Päch, die mich im Auftrag der
evangelischen Kirche an meinem Geburtstag besucht hat.

Ein besonderer Dank gilt

Martin Schäfer und Peter Triebensky für die musikalischen Gesangseinlagen
sowie unserem Dirigenten, Herrn Antonio Ryporz, der mit unserem

Gesangverein Eintracht Schlüchtern e.V. Lieder zu Gehör gebracht hat;

Herrn Joachim Truss, der im Auftrag der Stadt Schlüchtern gekommen ist;

Peter Triebensky für die anerkennenden Worte, meinen Stammtischkollegen
und allen geladenen Gästen, die gekommen sind

sowie dem Café Fabrice für die hervorragende Bewirtung.

Für mich war es ein unvergessliches Fest.

Heinninrrnnriccich Simmimon

KONTAKTLINSEN-BRILLEN
MAYsterlich

Optik May
Inh. Caroline May

63628 Bad Soden-Salmünster

Bad Sodener Str. 11 • Tel. 06056-2566

Gutschein**

beim Kauf einer
kompletten
Brille in Ihrer
Sehstärke**
ab 200,–

** Nicht kombinierbar
mit anderen Aktionen.

Keine Barauszahlung möglich!
Pro Brille ist nur 1 Gutschein einlösbar.

Aktion gültig
bis 31.12.2025

Merry Christmas!
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Liebe und Erinnerung ist das, was bleibt, lässt viele Bilder vorüberziehen, 
lässt uns dankbar zurückschauen auf die gemeinsam verbrachte Zeit.

Herzlichen Dank ...
allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten 

und ihre liebevolle Anteilnahme auf so vielfältige Art zum 

Ausdruck brachten.

Unser besonderer Dank gilt 

dem AWO Altenhilfezentrum Großenlüder für die  

fürsorgliche Betreuung; 

Herrn Pfarrer Kopka für die persönliche Gestaltung  

des Requiems und der Beerdigung sowie 

Birte Müller-Dietrich von „Pietät Müller - liebevoll bestatten“ 

für die einfühlsame und kompetente Begleitung.

Im Namen aller Angehörigen 

Marco Werda und Waltraud Schneider

Ulmbach, im Dezember 2025

Johanna 
Werda 

geb. Stein

* 27. November 1934

† 30. September 2025

Eine hochkarätige Jury hörte jüngst den 
Nachwuchs-Vorlesern aus Jahrgang 6 der 
Henry-Harnischfeger-Schule intensiv zu und 
kürte die Preisträger, die ihre Schule im Kreis-
entscheid vertreten. Nach dem Vorlesen aus 
Lieblingsbüchern und dem Vortragen eines 
fremden Textes belegte Josef Ruf aus Klasse 

6b Platz 1, dicht gefolgt von Silja Meixner aus 
Klasse 6e. Unser Foto zeigt sitzend: Josef Ruf 
(Klasse 6b), der Sieger der Henry-Harnischfe-
ger-Schule umrahmt von Wettbewerbsteil-
nehmern und Jury-Mitgliedern. Rechts neben 
ihm: Silja Meixner (Klasse 6e), zweite Siegerin 
des Vorlesewettbewerbs.  Foto: Schule

Beste Vorleser an Henry-Harnischfeger-Schule

Danksagung

Es ist schwer einen geliebten Menschen zu verlieren, aber
es ist tröstend zu erfahren wie viel Liebe, Freundschaft und
Achtung ihm entgegengebracht wurde.

Danke allen, die sich mit uns verbunden fühlten und ihre
Anteilnahme in so vielfältigerWeise zumAusdruck brachten
und uns auf diesem schwerenWeg begleitet haben.

Besonderer Dank gilt

der Arztpraxis Lebensbaum für die ärztliche Betreuung;

dem SV Germania Herolz für die Geldspende;

Herrn Pater Urselmans für die würdevolle Gestaltung
der Trauerfeier sowie dem Bestattungsinstitut Fehl&Gies
für die einfühlsame Begleitung.

Ebenso danken wir der Gaststätte Manusch für die
Ausrichtung des Trösters.

Im Namen aller Angehörigen

Karola mit Familie
Almut mit Familie
Gerdamit Familie

Schlüchtern, im Dezember 2025

Günther
Schneider
* 28. November 1937
† 19. Oktober 2025

Erinnerungggen sind wie Sterne in der Nacht.
Sie funkeln hell in unseren Herzen.

Hansss Rosenberger
† 19.10.200025

Wir sagen von Herzen Danke …

allen Verwandten, Nachbarn, Freunden, Bekannnnten und Arbeitskollegen der Firma
Jökel, die auf vielfältige Weise ihre große Anteeeilnahme zum Ausdruck brachten. Die
zahlreichen Gesten haben uns tief berührt unddd gezeigt, wie viel Wertschätzung Hans
entgegengebracht wurde.

In Namen aller Angehörigen

Hedwig Rosenberger

Freiensteinau, im Dezember 2025

allen, die sich in stiller Trauer mit Tilly verbunden
fühlten und ihre Anteilnahme auf so vielfältige
Weise zum Ausdruck brachten;

allen, die so zahlreich beim Heimgang von Tilly am
Friedhof und am Trauergotttttesdienst teilnahmen;

Herrn Pfarrer Urselmans für die tröstendenWorttrte
und würdevolle Gestaltung der Urnenbeisetzung
und Trauerffrfeier;

Frau Petra Klug für die persönliche Unterstützung
und Gestaltung in der Kirche;

der Gaststättttte Dicke 7 für die Ausrichtung des
Trösters;

dem Bestatttttungsinstitut Gold für die einfühlsame
Begleitung.

Im Namen aller Angehörigen

Roland und Hans-Peter Ochs

Huttttten, im Dezember 2025

Mathilde „Tilly“
Ochs

* 6. März 1935

† 17. Oktober 2025
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Vielen Dank ...

Anna Fritz
geb. Bös

* 4. Juni 1934
† 4. November 2025

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit
uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme
auf so liebevolle und vielfältige Weise zum

Ausdruck brachten.

Besonderen Dank an

Herrn Pfarrer Kopka für die würdige Gestaltung
der Trauerfeier und Beisetzung;

Frau Birte Müller-Dietrich für die überaus
persönliche und einfühlsame Begleitung

sowie dem Seniorenzentrum MENetatis in
Freiensteinau und allen Mitarbeitenden für die

fürsorgliche P!ege und gute Versorgung.

Familien Fritz und Hausmann

Neustall, im Dezember 2025

Herbert Leipold
* 14. März 1952

† 19. November 2025

Vielen Dank

für die große Anteilnahme.

Im Namen aller Angehörigen

Monika, Sabrina und Verena

Wallroth, im Dezember 2025

für die überaus große und herzlicheAnteilnahme

beim Heimgang unserer Mutter;

für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft,

die uns in dieser schweren Zeit getragen haben;

für die tröstendenWorte, gesprochen

oder geschrieben;

für die Teilnahme am Gottesdienst und

die Begleitung auf ihrem letztenWeg.

Im Namen der Angehörigen

Lorena Gärtner und Jonas Gärtner

Weiperz, im Dezember 2025

Das zweite Sterbeamt !ndet am Donnerstag, dem

25.12.2025 in der St.Wigbert Kirche inWeiperz statt.

Ilona

Gärtner
* 20. 01. 1965

† 05. 10. 2025
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Ihre Hilfe im Trauerfall – seit 1919 Bestattungsinstitut

W. und R. Gold
Brückenauer Straße 4 · 36381 Schlüchtern

Tel. 06661 96140 · Mobil 0172 670 3158

www.bestattungen-gold.de

36391 Sinntal
Tel.: 06664 / 8510 Fehl & Gies

B E S T A T T U N G S H A U S

Hand in Hand in schwerer Zeit

Beratung und Bestattungsvorsorge www.bestattungen-fehl-gies.de
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Wir nehmen Abschied von einem Menschen, der drei Rollen in Liebe erfüllt hat -  
als Mutter, Oma und Uroma. Ihr Herz war unser Zuhause.

Lilo Thiedemann
geb. Hömke

* 26. September 1940     † 29. November 2025

In der Hoffnung auf ein Wiedersehen

Sabine und Andreas 

Sabrina-Sylvia und Mathias mit Noah 

Marc und Jasmin

36396 Steinau an der Straße, Sodener Weg 18

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Donnerstag,  

den 18. Dezember 2025, um 14 Uhr in der Friedhofskapelle zu Schlüchtern statt.

Die Menschen, die mich liebten, sollen mich nicht vergessen, denen, die mich umsorgten und besuchten,

möchte ich danken, denn ich habe die Reise angetreten zu dem Ort, wo es weder Schmerzen noch Dunkelheit gibt.

EllElvvllviivvirriiraarra Raddadttddtkkttkeekke
geb. Möller

* 23. September 1955 † 7. Dezember 2025

In liebevoller Erinnerung

Jelka und Bernd

Valeska und Peter

Torben und Antje

mit Lea, Ezra und Nina mit Ayleen

Johanna Möller

und alle Angehörigen

Schlüchtern, Karlsbader Weg 5

Das Rosenkranzgebet ist am Donnerstag, den 18. Dezember 2025, um 17.30 Uhr.

Das Requiem findet am Freitag, den 19. Dezember 2025, um 12 Uhr in der St. Bonifatius

Kirche in Schlüchtern sta±; anschließend Urnenbeise¨ung auf dem Friedhof.

Von Beileidsbekundungen am Grab bi±en wir höflichst abzusehen.

Auf Wunsch von Elvira bi±en wir die Trauergäste in heller Kleidung zu erscheinen.

Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst. Ich habe dich bei deinem Namen gerufen, du bist mein.

Jesaja 43,1

HarrarallalddlldMüllülllllleellerreer
Schreinermeister

* 15. Juli 1944 † 7. Dezember 2025

In Liebe und Dankbarkeit

Christa Müller geb. Münch

Dr. Michael Müller

Dirk Müller und Birttrte Müller-Dietrich

mit Jasper, Nela und Jonne

sowie alle Angehörigen

Ulmbach, Hauptstraße 19

Das Requiem findet am Freitag, dem 12. Dezember 2025, um 14 Uhr in der Kirche Mariae

Himmelfahrt in Ulmbach statt; anschließend Verabschiedung am Sarg an der Trauerhalle.

Ein Kondolenzbuch liegt in der Kirche aus.

Die Urnenbeisetzung findet zu einem späteren Zeitpunkt im Familienkreis statt.

In Liebe und Dankbarkeit nehme ich Abschied

von meinem herzensguten Lebensgefährten

Heinrich Auth
* 14. März 1936 † 30. November 2025

Geteilte Freude war doppelte Freude,

geteiltes Leid war halbes Leid.

Unvergessen immer in meinem Herzen

Deine Hiltrud

Inh. Mike Zeller

www.ruppel-bestattungen.de

Bad Soden-Salmünster � 06056-1444

Steinau � 06663-911789

Schlüchtern � 06661-7472389

Sinntal  � 0174-9366941

Ein Mensch, der uns verlässt, ist wie eine Sonne, die versinkt.

Aber etwas von seinem Licht bleibt immer in unseren Herzen zurück.

In liebevoller und dankbarer Erinnerung nehmen

wir Abschied von

Ria „Maria“ Reinhardt
* 24. 01. 1938 † 06. 12. 2025

Wir vermissen Dich sehr

Familie Klaus und Gerttrtrud Kirchhof

Familie Hans und Christiane Kirchhof

Deine Patin Betttttina

sowie alle Angehörigen

Die Trauerffrfeier mit anschließender Beisetzung findet am Freitag, den 19.12.2025,

um 11 Uhr auf dem Friedhof in Steinau-Bellings stattttt.

Alles hat seine Zeit. Es gibt eine Zeit der Freude, eine Zeit der Stille,

eine Zeit des Schmerzes, der Trauer und eine Zeit der dankbaren Erinnerung.

Wir trauern um

Günter Ommert
* 27. Januar 1943 † 19. November 2025

In Liebe und Dankbarkeit

Dirk mit Valentina

Bernd

Felix und ArrAriane mit Sharleen und Jamie

und alle AnnAngehörigen

Schlüchtern

Auf Wunsch des Verstorbenen fand die Beisetzung im engsten Familienkreis auf dem Friedhof

in Schlüchtern statt.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Anna Hagemann
* 7. August 1935 † 3. Dezember 2025

Die, die dich nie vergessen

Monika und Michael Grosch

mit Markus, Daniela, Tobias und Familien

Anette und Henning Rickelt

mit Alexander, Christopher und Familien

Die Trauerfeier !ndet am Dienstag, 23. Dezember 2025,

um 14 Uhr in der kath. Kirche St. Peter und Paul

in Bad Soden-Salmünster statt;

anschließend Urnenbeisetzung auf dem Friedhof.

„In deine Hand lege ich voll
Vertrauen meinen Geist;
du hast mich erlöst, Herr,

du Gott der Treue.“

Ps 31,6

Du hast gesorgt, du hast gescha"t, bis dir die Krankheit nahm die Kra!.
Wie schmerzlich war’s, vor dir zu stehen, dem Leiden hilflos zuzusehen.

Nun schlaf‘ in Frieden, ruhe san! und hab‘ für alle Liebe Dank.

Karl Schneider
* 21. April 1941 † 27. November 2025

In Liebe und Dankbarkeit

Carola und Volker

Maximilian und Lea,

mit Ella und Leonard

Daniela und Jürgen

Elisa

Theresa

Antje und Hermann

und alle Angehörigen

36391 Sinntal-Sterbfritz, Brückenauer Str. 8

Die Urnenbeisetzung fand im Familienkreis auf dem Friedhof in Sterbfritz statt.
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SALMÜNSTER – Manche Klein-
ode liegen so versteckt, dass 
es sich zu Beginn gar nicht 
erahnen lässt, welch zauber-
haftes Geschehen hinter To-
ren und Gemäuern auf die 
staunenden Besucher wartet. 
Und in der Tat konnte sicher-
lich der ein oder andere Besu-
cher nur staunen, als er sich 
auf dem traditionellen Ad-
ventsmarkt im Schleifrashof 
in Salmünster wiederfand. 
Nicht nur erstrahlte der his-
torische Hof im schönsten 
Lichterglanz, sondern auch 
gab es jede Menge zu entde-
cken. Zwischen den alten 
Fachwerkhäusern und be-
deutsamen Gemäuern reihte 
sich Bude an Bude - und ob 
der Auswahl an angebotenen 
Köstlichkeiten war es kein 
Leichtes sich für eine der 
Gaumenfreuden zu entschei-
den. Liebevoll dekoriert prä-
sentierte sich der Innenhof – 
ein jeder Besucher merkte so-
fort, dass hier viel Leiden-
schaft und Engagement sei-
tens des Orga-Teams und den 
anwesenden Vereinen und 
Gewerbetreibenden im Spiel 
waren. Selbst die Jugendfeu-
erwehr war mit einem eige-
nen Stand vertreten und 
punktete mit selbstgemach-
ten Schokocrossies. Wer noch 
auf der Suche nach kleinen 
Präsenten war, der konnte 
sich im Generationentreff in-
spirieren oder gar beraten las-
sen und selbst Kunsthand-
werkern bei der Arbeit zuse-

hen. Auf der kleinen Bühne 
in der Mitte des Hofes sorgten 
am Nachmittag „The Fox and 
the Franky“ – Andreas Fuchs 
und Frank Kleespies - für bes-
te musikalische Unterma-
lung bei heißem Glühwein 
oder gar Bratapfelwein. Ein 
ganz besonderes Highlight in 
diesem Jahr war der Besuch 
des Nikolaus mit seinem En-
gel. Schließlich fiel der tradi-
tionelle Markt auf den Nikol-
austag. Auf dem Kirchplatz 
St. Peter und Paul versammel-
ten sich erwartungsvoll die 
jüngsten unter den Besu-
chern mit ihren selbstgebas-
telten Laternen. Natürlich 

durfte auch das ein oder an-
dere Ständchen zu Ehren des 
Heiligen Nikolaus nicht feh-
len, bis schließlich der Lam-
pionumzug durch die Stra-
ßen der Altstadt folgte. Ange-
kommen am Schleifrashof 
rührten Kinder mit Gedich-
ten und selbst vorgetragenen 
Liedern nicht nur den Bi-
schof, sondern auch den ein 
oder anderen Gast fast ein we-
nig zu Tränen. Für einen 
Überraschungsmoment sorg-
ten die Turmbläser des Mu-
sikvereins Salmünster, als ge-
gen Abend stimmungsvolle 
Weihnachtsmusik den Hof 
f lutete – jedoch zuerst kein 

Orchester zu sehen war. Hier-
zu mussten die Besucher weit 
ihre Köpfe recken, um zu er-
kennen, dass sich das Orches-
ter hinter den Fenstern neben 
dem Treppenturm verbarg. 
Doch nicht nur erklangen aus 
dem historischen Gebäude 
die schönsten Töne, sondern 
auch erstrahlte dieses mit 
Einbruch der Dämmerung in 
den hübschesten „Fassaden-
farben“. Auch außerhalb des 
Hofes gab es für die Besucher 
so Manches zu entdecken. So 
lud das Heimatmuseum in 
die „Plätzchenbackstube“ ein 
und auch führte ein Schmied 
seine Künste vor.   AL

Viele Besucher kamen zum Adventsmarkt in den Schleifrashof 

Kleinod vor historischer Kulisse

Liebevoll dekoriert präsentierte sich der Bereich mit den Verkaufsständen.   Fotos: Alexandra Lotz

Der historische Hof  strahlte im schönsten Lichterglanz.   

Die Besucher  konnten Kunsthandwerkern bei der Arbeit zu-
sehen..   

Ihr Kontakt für Familienanzeigen

Obertorstraße 16 | 36381 Schlüchtern

Geschaeftsstelle@Kinzigtal-Nachrichten.de

06661-96 56 11

� Anzeigenannahme: Mo - Fr, 9-18 Uhr
� Anzeigenschluss: Mi 12 Uhr

VOLLMERZ – Die Feuerwehr 
Vollmerz lädt  zur Jahres-
hauptversammlung ein, die 
am Samstag, 10. Januar, 20 
Uhr, in der Gaststätte „Zur 
guten Quelle“ in Hinkelhof 
stattfindet. Die Tagesord-
nung sieht turnusmäßig die 
Wahl des Vorstandes, der 
Wehrführung sowie Ehrun-
gen langjähriger Mitglieder 
und Beförderungen vor. BWB

Versammlung mit 
Wahlen

Du hast in deinem Leben viel Gutes uns gegeben;

hast uns geliebt, umsorgt, bewacht und selten nur an dich gedacht.

Jürgen Kabsch
* 22. Juni 1944 † 20. November 2025

In liebevoller Erinnerung

Deine Christel

Kathrin und Marco

sowie alle Angehörigen

Schlüchtern-Hu±en

Die Urnenbeise¨ung mit anschließendem Trauergo±esdienst findet am

Freitag, den 19. Dezember 2025, um 14 Uhr auf dem Friedhof in Hu±en sta±.

Von Beileidsbekundungen am Grab bi±en wir höflichst abzusehen.

Ein Gedicht
aufsagen oder
ein Lied singen.
Es gibt so viele
persönliche Gesten
für den Abschied.

Nowak
Bestattungen

Alexius Bestattungen
Bellinger Tor 5 • 36396 Steinau
Tel. 06663 - 91 96 92

Nowak Bestattungen
Bad Sodener Str. 40
63628 Bad Soden-Salmünster

Nachruf

Wir nehmen Abschied von unserer Mitarbeiterin, Frau

Vera Trenko
Frau Trenko war über 9 Jahre in unserem

Haus tätig. Besonders schätzten wir ihre

Zuverlässigkeit und ihre freundliche Art.

Unsere Anteilnahme gilt ihren Angehörigen.

Wir werden ihr stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Geschäftsleitung

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

Salztal Klinik GmbH

Bad Soden-Salmünster, im Dezember 2025
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PAKETE

Auflösung des letzten Rätse

Das Kreuzworträtsel wird Ihnen präsentiert von

Au!ösung des letzten Rätsels

SCAN MICH

Sanitätshaus

Bußfeld & Schiller GmbH

Obertorstraße 44

36381 Schlüchtern

Telefon: 06661 6019920

www.bussfeldschiller.de



Dolce Vita Reiseclub · Inhaber Markus Sarközy

Fuldaer Str. 3-5 · 36119 Neuhof bei Fulda · Fax. 06655-9110784 · dolcevita-reiseclub@t-online.de

Jetzt kostenlos unseren aktuellen

Katalog anfordern

Tel. 06655-9110785Tel. 06655-9110785
www.dolcevita-reiseclub.dewww.dolcevita-reiseclub.de Buchen Sie

Ihre Reise
auch online!

www.dolcevita-reiseclub.dewww dolcevita-reiseclub ded l it i l b de

„BLINDED BY DELIGHT“
Die neue Grand Show
BLINDED by DELIGHT
nimmt Dich mit auf
eine bewegende Reis
in die Welt der Träu
und des Glücks. Erlebe blen
dende Show-Unterhaltung mi
über 100 wundervollen Kün
stlerinnen und Künstlern au
dergrößten Theaterbühne de
Welt – einfach traumhaft schön!

UM WAS GEHT‘S?
Oh, wie es wohl wäre, in einer Welt
des Glücks aufzuwachen. Als Luci die
Augen aufschlägt, ist sie umfangen von
ihren schönsten ungelebten Träumen.
Atemberaubend ist die Pracht dieser
Traumwelt, ihr altes Leben nur noch
ein fernes Echo. Jeder ihrer Atemzüge
ist wie ein Pinselstrich, jeder Raum, der
sich ö"net, eine Symphonie ungeahnter
Möglichkeiten. Und vor ihr — der Mann
ihrer Träume. Ein Neuanfang, flüstert
ihre Fantasie. Träume platzen, sagt die
Vernunft. Ihr Traummann spürt, dass
Luci, geblendet von so viel Glück, diesem
nicht trauen mag. Doch er weiß, dass sie
nur dann eine Chance haben, wenn sie
zulassen, dass ihre beiden Welten ver-

schmelzen. Mit allem, was er hat, kämpft
er um die Liebe seines Lebens. Luci steht
vor der großen Frage, die sich uns allen
einmal stellt: Bleiben wir realistisch
oder haben wir den Mut, unsere Träume
zu leben?
BLINDED by DELIGHT ist eine alle Sinne
überwältigende Erinnerung ans Glück-
lichsein. Wer weiß, vielleicht steht am
Anfang jeder Veränderung doch ein
Traum, der festgehalten werden will und
nicht verfliegt.

Tag 1: Anreise -
Berlin mit Stadtrundfahrt
Abfahrt am frühen Morgen in unserer
Dolce-Vita-Premium-Class mit Bord-
service und einem Sektbegrüßungs-
frühstück über die Autobahn Fulda –
Eisenach – Leipzig nach Berlin. Nach

der Ankunft große geführte
Stadtrundfahrt durch Berlin. An-
schließend Zimmerverteilung in
unserem erstklassigen 4-Sterne

nardo Hotel Berlin
tte im Zentrum Berlins,
ßläufig zum Friedrich-
adtpalast gelegen. Zahl-
che Kneipen und Restaurants
m individuellen Abendessen
sich in unmittelbarer Nähe.

Zur Hotelausstattung gehört eine Lobby
mit Rezeption, Lifts, Restaurant und eine
gemütliche Hotelbar. Rest des Tages zur
freien Verfügung. Zum Abendessen fin-
den Sie zahlreiche Möglichkeiten rund
ums Hotel. Übernachtung in Berlin.

Tag 2: Freie Verfügung –
Abends Besuch des Friedrichstadt-
palast „BLINDED by DELIGHT“ –
die neue Grand-Show
Nach dem reichhaltigen Frühstücksbuf-
fet steht Ihnen der ganze Tag zur freien
Verfügung. Bummeln und Shopping nach
Herzenslust in der Weltstadt Berlin. Oder
besuchen Sie eines der zahlreichen Mu-
seen Berlins. Abends Gelegenheit zum
Abendessen in einem der traditionsre-
ichen Alt-Berliner Lokale rund ums Hotel
á la Carte auf Selbstzahlerbasis. Um 19:30

Uhr Beginn der atemberaubenden neuen
Grand-Show „BLINDED by DELIGHT“ im
berühmten Friedrichstadtpalast Berlin.
Lassen Sie sich mitreißen von aufwendi-
gen Kostümen, Lichte"ekten, Darbietun-
gen und den Künstlern, Showtanz auf der
größten Bühne und Showpalast Europas!

Tag 3: Berlin – Tränenpalast –
Schi"fahrt auf der Spree –
nachmittags Heimreise
Noch einmal lockt das große kalt/warme
Frühstücksbu"et im Hotel. Danach be-
suchen wir die Dauerausstellung „Ort
der Teilung“ im berühmten Tränenpalast,
passend zur Fernsehserie „Der Palast“.
Danach laden wir Sie zu einer imposant-
en Schi"fahrt auf der Spree ein, um
Berlin mit Regierungsviertel noch ein-
mal aus einer ganz anderen Perspektive
zu bestaunen. Anschließend Beginn der
Rückreise. Rückkehr im Laufe des Abends
in den Heimatorten.

Sonderreise Berlin „DER PALAST 2026“

Tag 1: Anreise – Lido di Jesolo
Abfahrt am frühen Morgen in un
serer Dolce-Vita-Premium-Class
mit Bordservice und einem Sekt-
begrüßungsfrühstück über die
Autobahn Würzburg – Münche
– Salzburg – Udine nach Lido
Jesolo bei Venedig. Nach der Ankunft
Zimmerverteilung im schönen Ur-
laubsort Lido di Jesolo in unser-
em sehr guten familiär geführten
4-Sterne-Hotel Adlon nur 50 m vom
Meer entfernt. Die optimale Lage un-
seres Hotels ermöglicht schöne
Spaziergänge, Barbesuche und
ein vergnügtes Shoppingerlebnis
in den zahlreichen Geschäften
und Boutiquen und ist direkt am
Meer gelegen. Rest des Tages zur
freien Verfügung. Abendessen als
italienisches 3-Gang-Menü und
Übernachtung.

Tag 2: Carnevale di Venezia mit
Stadtführung
Nach dem Frühstücksbü"et kurze
Busfahrt nach Punta Sabbioni. Von
hier aus Überfahrt mit dem Privat-
boot zum Markusplatz nach Venedig.

Unter demMotto Karneval in Venedig
erleben Sie eine geführte Stadtbe-
sichtigung unter kundiger Leitung
Anschließend sollte
sich in den Trubel
ins bunte Karnevalstr
ben stürzen. Erliege
Sie dem Zauber de
Masken. Alle möchten
fotografiert
werden. Abends Rüc
fahrt mit dem Boot na
Punta Sabbioni und R
fahrt mit unserem Bu
tel. Abendessen als 3-Gang-Menü
und Übernachtung.

Tag 3: Venedig noch einmal
in Ruhe erleben
Nach dem Frühstück abermals Bus-
transfer nach Punta Sabbioni und
Bootsüberfahrt zum Markusplatz

nach Venedig. Heute haben Sie den
ganzen Tag zur freien Verfügung,
um Venedig nochmals ausgiebig

zu können. Schlen-
Sie zur Rialto-Brücke
wie wäre es mit ein-
schönen Gondelfahrt
er den Canale Grande?
späten Nachmittag
der Rückfahrt mit
m Boot und unserem
ns Hotel nach Lido di
um auch Ihren Urlaub-
in wenig zu erkunden.

Abendessen als 3-Gang-Menü und
Übernachtung.

Tag 4: Lido di Jesolo – Heimreise
Nach dem Frühstück Ko"erverladung
und Beginn der Heimreise. Rückkehr
im Laufe des Abends nach erlebnis-
reichen Tagen in den Heimatorten.

Tag 1: Anreise nach Kiel
zur Einschi"ung
Abfahrt am Morgen in
unserer Dolce-Vita-Premi-
um-Class mit Bordservic
und einem Sektbegrüßun
frühstück über die Autobahn Kassel –
Hannover – Hamburg nach Kiel. Einschif-
fung und Check-Inn auf das Luxus-Schi"
der Color-Line „Fantasy/Magic“. Erleben
Sie an Bord eine 160 m lange Shopping-
promenade, Fitness- undWellnesscenter,
das Aqualand, Bars, Cafés, Restaurants,
Spielcasino, aber auch Entertainment
vom Feinsten erwarten Sie an Bord. Erle-
ben Sie die tolle Ausfahrt aus der Kieler
Bucht vomDeck aus, verbringen Sie Ihren
Nachmittag in einem Pub bei Live-Musik.
Zum Abendessen haben wir für Sie das
große Skandinavische Abendbu"et (eine
Augenweide) mit vielen Köstlichkeiten
und Spezialitäten gebucht (im Preis in-
klusive). Bummeln im Duty-Free-Bereich
und Abendunterhaltung mit Live-Shows
und Tanzmöglichkeiten an Bord. Über-
nachtung in Ihrer klimatisierten Kabine.

Tag 2: Oslo erleben – Geilo
Genießen Sie das große skandinavische
kalt/warme Frühstücksbu"et an Bord
des Schi"es. Verpassen Sie auf keinen
Fall die Einfahrt durch den gigantischen
Oslo!ord, bevor wir die norwegische
Hauptstadt erreichen. Wir unternehmen
eine informative Stadtrundfahrt durch
die norwegische Metropole. Sie sehen
u.a. den Vigelandpark, Halbinsel Bygdöv,
die weiße Oper, das Rathaus, das königli-
che Schloß oder auch die berühmte
Skisprungschanze Holmenkollen. Weit-

erfahrt in den
Norden durch die
Traumlandschaft
nach Geilo. Nach
der Ankunft Zim-

erverteilung im erstklassigen 4-Sterne
Vestila Hotel Resort. Zum Abendessen
erwartet man Sie zu einem leckeren
3-Gänge-Manü oder Abendbu"et nach
Wahl des Küchenchefs. Übernachtung
in Geilo.

Tag 3: Norwegische
Wintererlebnisse in Geilo
Frühstücksbu"et. Der Ort Geilo, der auf
etwa 800m Höhe liegt, ist perfekt gee-
ignet für wunderbare Winter-Erlebnisse.
Von den „World Ski Awards“ wurde Geilo
schon mehrfach als bester Winterspor-
tort Norwegens ausgezeichnet. Außer-
dem erhielt er schon 2019 die Zer-
tifizierung als „Nachhaltiges Reiseziel“.
Dies heißt nicht, dass die Reiseziele
schon jetzt 100-prozentig nachhaltig
sind, sie arbeiten jedoch gezielt darauf
hin. Als erstes Erlebnis steht eine kleine
Schneeschuh-Wanderung auf dem Pro-
gramm. Wie wäre es danach mit einer
Mittagspause in einem der Cafés oder
Restaurants von Geilo? Abendessen und
Übernachtung.

Tag 4: Ausflug in die Fjorde mit
Schi"fahrt – Nachmittags Flambahn –
Myrdal – Finse – Geilo
Nach dem Frühstücksbu"et geht es
durch die winterliche Traumlandschaft
zu den Fjorden. In Gudvangen erleben
wir eine eindrucksvolle Schi"fahrt durch
den engsten Fjord Norwegens, den Naer-
öy!ord und durch den Auerlands!ord
bis nach Flam (beides eindrucksvolle
Seitenarme des Sogne!ordes). Der wun-
derschöne, von hohen Bergen umrahm-
ten Naeröy!ord zählt sogar zum UNESCO
Weltnaturerbe! Nach derMittagspause ist
eine Fahrt mit der berühmten Flambahn
für Sie reserviert. Von Flam am Aurlands-
!ord führt sie hinauf in eine einsame
Gebirgslandschaft mit dem mächtigen
Wasserfall Kjosfossen. Auf der nur 20km
langen Strecke nach Myrdal überwindet
sie einen Höhenunterschied von 865m!
Ab Myrdal geht es dann mit der Bergen-
bahn über Finse – Norwegens höchstge-
legener Bahnhof (1222m) – zurück nach
Geilo. Hier werden Sie von unserem Bus
wieder erwartet und Rückfahrt ins Hotel
nach einem spektakulären Tag. Abendes-
sen und Übernachtung.

Tag 5: Geilo –
Husky-Hundeschlittenfahrt
Heute erfüllen wir uns einen Kindheit-
straum und unternehmen eine herrli-
che Husky-Hundeschlittenfahrt durch

e verträumte Winter-
ndschaft. Nach einer
nweisung können Sie
m Wechsel mit einer
eiteren Person den
itten selbst steuern

und sich später bei einem Heißget-
ränk aufwärmen. Schlittenhunde sind
übrigens die einzigen Zugtiere, die
ausschließlich durch Zurufe gesteuert
werden. Anschließend steht Ihnen der
Rest des Tages zur freien Verfügung. Wie
wäre es mit einem Besuch in der fan-
tastischen Wellnesslandschaft unseres
tollen Hotel-Resorts? Abendessen und
Übernachtung.

Tag 6: Geilo – Stabkirche Torpo –
Oslo – Einschi"ung nach Kiel
Frühzeitige Abfahrt vom Hotel. Sie rei-
sen wieder nach Oslo, vorbei an der
winzigen Stabkirche von Torpo und
am großen See Tyri!ord. Gegen Mittag
werden Sie am Fährhafen erwartet,
bald darauf legt das Schi" der Color
Line ab und bringt Sie über Nacht
nach Kiel. Genießen Sie nochmals die
zahlreichen Annehmlichkeiten an Bord
des Luxus-Schi"es. Skandinavisches
Abendbu"et und Abendunterhaltung
an Bord. Übernachtung in Ihrer geb-
uchten Kabine.

Tag 7: Kiel – Heimreise
Frühstücksbu"et an Bord des Schi"es.
Gegen 10:00 Uhr erreichen wir Kiel. Nach
der Ausschi"ung treten wir die gemütli-
che Heimreise an. Rückkehr im Laufe
des Abends in den Heimatorten. Eine
traumhafte Winterreise geht zu Ende!

Zauber der Masken: CARNEVALE di Venezia

Ein Norwegischer Wintertraum „Königstour“ – First Class von A bis Z

om 06.03.26 – 08.03.26
oder 13.03.26 – 15.03.26
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Leistungen
• Fahrt in der Dolce-Vita-Premium-Class
• Bordservice und Reisebegleitung
• Sektbegrüßungsfrühstück am Anreisetag
• 2 x Übernachtung im DZ, 4-Sterne Leonardo Hotel
Berlin Mitte im Zentrum, fußläufig zum
Friedrichstadtpalst gelegen
• Komfortable Zimmer mit Bad/DU/WC, Telefon,
Föhn, Schreibtisch, Radio, Sat-TV und Minibar/
Kühlschrank
• 2 x reichhaltiges Frühstücksbu"et kalt/warm
• 1 x große Stadtrundfahrt in Berlin
• 1 x Besuch der neuen Grand-Show „BLINDED by
DELIGHT“ im Friedrichstadtpalst Berlin, Vorstellung
Samstag Abend 19:30 Uhr, Kartenkategorie PK 4
• Andere Kartenkategorien gegen Aufpreis buchbar
• 1 x Besuch des Tränenpalastes Berlin (Dauer-Auss-
tellung – Ort
der Teilung)
• 1 x Schi"fahrt
auf der Spree

Weitere Eintrittsgelder/
Citytax nicht enthalten

Aktionspreis nur

€ 349,- p.P. im DZ
DZ zur Alleinbenutzung: € 79,-

Aufpreise Eintrittskarte
Grandshow

PK3: 30,- EUR
PK2: 45,- EUR
PK1: 55,- EUR
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Leistungen
• Fahrt in der Dolce-Vita-
Premium-Class
• Bordservice und
Reisebegleitung
• Sektbegrüßungsfrühstück
am Anreisetag
• 3 x Übernachtung im DZ,
im familiär geführten
4-Sterne-Hotel Adlon im
Zentrum von Lido di Jesolo,
direkt am Meer gelegen oder
gleichwertig
• Willkommendrink
• Alle Zimmer mit Bad/DU/WC,
Fön, Klima/Heizung, Sat-TV,
Safe, Telefon
• 3 x italienisches
Frühstücksbu"et
• 3 x Abendessen als 3-Gang-
Menü im Rahmen der
Halbpension
• Ab dem 2. Abend Menüwahl

• Salat/Vorspeisen/Gemüsebuf-
fet bei allen Abendessen
• 2 x Bustransfer nach Punta
Sabbioni und zurück
• 2 x Bootsüberfahrt mit dem
Privatschi" von Punta Sabbioni
zum Markusplatz Venedig und
zurück
• 1 x geführte Stadtbesichtigung
Venedig unter kundiger Leitung
• Audioguides/Kopfhörer
während der Stadtbesichtigung
• 2 x Eintrittsgebühr/Touristen-
steuer für Venedig

Leistungen
• Fahrt in der Dolce-Vita-Premium-Class
• Bordservice und Reisebegleitung
• Sektbegrüßungsfrühstück am Anreisetag
• 2 x Überfahrten mit den Luxus- Fährschi"en der Color-Line
von Kiel nach Oslo und zurück
• Alle Übernachtung in klimatisierten 2-Bett-Kabinen innen
mit Bad/DU/WC
• 2 x großes Frühstücksbu"et an Bord der Schi"e
• 2 x großes Skandinavisches Schlemmer-Abendbu"et
an Bord der Schi"e
• 1 x große Stadtrundfahrt in Oslo mit örtlichem Stadtführer
• 4 x Übernachtung im DZ, im erstklassigen 4-Sterne Vestlia
Hotel Resort in traumhafter Lage in Geilo/Norwegen
• Stilvoll eingerichtete Zimmer mit Bad/DU/WC,
Haartrockner, Sitzgelegenheit und Flachbild-Sat-TV
• 4 x reichhaltiges Frühstücksbu"et im Hotel
• 4 x Abendessen als 3-Gänge-Menü oder Abendbu"et
nach Wahl des Küchenchefs
• 1 x ca. 1,5-stündige Schneeschuh-Wanderung
ab Vestlia inkl. Leihschneeschuhen
• 1 x Ausflug zum Sogne!ord
• Eindrucksvolle Schi"fahrt (ca. 2,5 Stunden) von Gudvangen
nach Flam durch den Nearöy!ord und Auerlands!ord
• Fahrt mit der berühmten Flam-Bahn von Flam nach
Myrdal und Fahrt mit der Bergen-Bahn von Myrdal über
Finse nach
Geilo
• 1 x 5 km Hus-
ky-Hunde-
schlittenfahrt
inkl. Einweis-
ung und 1
Heißgetränk

Weitere Eintrittsgelder/
Bettensteuer nicht enthalten

Weitere Eintrittsgelder nicht enthalten

Aktionspreis nur

€ 499,- p.P. im DZ
EZ-Zuschlag: € 89,-

Aktionspreis nur

€ 1.799,- p.P.

(HP/DZ und
2-Bett-Kabine-innen DU/WC)

EZ-Zuschlag nur Hotel: 269,– EUR

Aufpreis 2-Bett-Kabine außen hin- und zurück: 75,– EUR
Aufpreis 1-Bett-Kabine innen: 255,– EUR
Aufpreis 1-Bett-Kabine außen: 379,– EUR

Sonderreise Berlin DER PALAST 2
Die perfekte Geschenkidee zu Weihnachten! Ein Gutschein vom Dolce Vita Reiseclub -

für ein unvergessliches Reise-Erlebnis!

Tag 4: Ausflug in die Fjorde mit
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„ g
Unser Wintermärchen mit Husky

-

Schlittenfahrt und Traum!orden

Zustiegsmöglichkeiten:
Schlüchtern Autohof, Steinau Netto Parkplatz,

Neuhof Bahnhof Bushaltestelle,
Flieden Buswendeplatz in der Aue,
Bad Soden-Salmünster Bahnhof,

Bad Orb Busbahnhof, Wächtersbach Bahnhof
Haustürabholung möglich!

Weitere Zustiege: siehe Katalog
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STELLENMARKT

Ein Portal der Mediengruppe Parzeller 

Finde deinen 

neuen Job in Fulda 

und Umgebung.

Jobs36.de

TausendeTausende

freie Stellenfreie Stellen

EVANGELISCHE KIRCHE 
Schlüchtern: Sonntag, 10 
Uhr: Gottesdienst mit Pfar-
rerin Schneider.  
Gomfritz: Sonntag, 11.15 
Uhr: Adventsgottesdienst 
der Klosterhöfe mit Pfarre-
rin Schneider, Dorfgemein-
schaftshaus. 
Niederzell: Sonntag, 17 Uhr: 
Adventsandacht mit Konzert 
des Lamm‘schen Chores mit 
Pfarrerin Richber.   
Ramholz: Sonntag, 17 Uhr:  
Orgelmusik und Lesungen 
bei Kerzenschein mit Prädi-
kantin Berkel. 
Gundhelm: Sonntag, 10 Uhr: 
Musikalischer Gottesdienst 
mit dem Kirchenchor und  
Pfarrerin Beckmann. 
Steinau: Sonntag, 10 Uhr: Ki-
ta-Gottesdienst mit Pfarrer 
Fleischer.  
Hohenzell: Sonntag, 18 Uhr: 
Musikalischer Gottesdienst 
mit Pfarrer Kroker. 
Wallroth: Sonntag, 10 Uhr: 
Verabschiedung von Kir-
chenvorsteherinnen und 
Einführung des neuen Kir-
chenvorstands. 
Sterbfritz: Sonntag, 18 Uhr:  
Ankommen des Friedens-
lichtes mit Pfarrer Schmitz. 
Marjoß: Sonntag, 16 Uhr:  
Konzert von Marisumm in 
der Kirche Marjoß mit Pfar-
rerin Gleim. 
Neuengronau: Sonntag, 

10.45 Uhr:  Gottesdienst mit 
Pfarrer Altvater. 
Breunings: Sonntag, 9.30 
Uhr: Gottesdienst mit Pfar-
rer Schmitz.   
Jossa: Sonntag, 9.30 Uhr: 
Gottesdienst mit Pfarrer Alt-
vater.   
Bad Soden-Salmünster:   
Sonntag, 10 Uhr: Gottes-
dienst mit Lektorin Parthey.                      
18.30 Uhr: „Wort und Musik 
im Advent“ in der Erlöser-
kirche in Bad Soden. 
 

KATHOLISCHE KIRCHE 
Schlüchtern: Samstag, 18 
Uhr: Vorabendmesse. Sonn-
tag, 10 Uhr: Hochamt.  
Herolz: Sonntag, 9 Uhr: Hl. 
Messe.  
Steinau:  Samstag, 17 Uhr: 
Vorabendmesse mit St. Pau-
lus Chor. – Sonntag, 17 Uhr: 
Friedenslicht-Gottesdienst 
mit den GoKis und den Erst-
kommunionkindern. 
Ulmbach: Sonntag, 9.45 Uhr: 
Barmherzigkeitsrosen-
kranz. 10 Uhr: Hl. Messe. 
Uerzell: Sonntag, 8.15 Uhr: 
Barmherzigkeitsrosen-
kranz. 8.30 Uhr: Hl. Messe. 
Bad Soden: Samstag, 15.30 
Uhr: Hl. Messe in polnischer 
Sprache. 18 Uhr: Sonntag-
vorabendmesse im Maximi-
lian-Kolbe-Haus. – Sonntag, 
17.45 Uhr:    Friedenslicht 
und kurze Andacht am 

Weihnachtsmarkt. 18.30 
Uhr: Wort und Musik im Ad-
vent in der Erlöserkirche. 
Salmünster: Sonntag, 10.30   
Uhr: Hl. Messe.   
Alsberg: Sonntag, 9 Uhr: Hl. 
Messe. 
Romsthal: Sonntag, 18   Uhr: 
Hl. Messe.  
Weiperz: Samstag, 18 Uhr: 
Hl. Messe.   
Sannerz: Sonntag, 10.30 
Uhr: Hl. Messe.    
Züntersbach: Sonntag, ab 
15.30   Uhr: Hauskommuni-
on. 18 Uhr: Gottesdienst mit 
Pater Urselmans.      
  

FREIE EVANGELISCHE 
GEMEINDE 

Weichersbach:  Sonntag, 14. 
15 Uhr: Adventsfeier 
Schlüchtern: Sonntag, 10  
Uhr: Gottesdienst, parallel 
dazu Kindergottesdienst. 
 
NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE 

Schlüchtern: Sonntag, 10 
Uhr, und Mittwoch, 20 Uhr: 
Gottesdienst. 
 

AHMADIYYA 
MUSLIM JAMAAT 

Schlüchtern: Täglich: Nacht-
gebet (Ishaa) um  19.30 Uhr. 
Freitagsgebet wöchentlich 
um 13.15 Uhr. Alle Gebete 
im Gebetszentrum in der 
Hanauer Straße 4a in 
Schlüchtern. 

Gottesdienste  

ELM – Die Elmer Landfrauen 
fahren am 18. Dezember per 
Bus nach Aschaffenburg zum 
Weihnachtsmarkt. Abfahrt 
ist um 15 Uhr am Denkmal. 
Rückfahrt ist für 19 geplant.  
Anmelden bei Christine Karo-
lewski (0151) 68 471 478. BWB

Ausflug mit Bus  

SCHLÜCHTERN – Die Dienst-
stellen der Stadtverwaltung 
Schlüchtern bleiben laut 
Pressemitteilung in der Zeit 
vom 24. Dezember 2025 bis 
zum 2. Januar 2026 geschlos-
sen. BWB

Dienststellen 
geschlossen STEINAU – Die Abschlusswan-

derung des Wanderverein 
Steinau findet am Sonntag, 
14. Dezember, statt. Sie be-
ginnt um 13 Uhr am Park-
platz am Schloß und führt 
über acht Kilometer zum 
Wanderheim im Ohl.   BWB

 Der VHC wandert 

Der Musikverein 1924 Weiperz unternahm 
kürzlich einen Vereinsausflug nach Schlitz 
und Fulda. Zu Beginn machten sich die Musi-
kerinnen und Musiker laut Pressemitteilung 
auf in die Burgenstadt Schlitz, um dort in der 
Schlitzer Destillerie eine Führung mit an-
schließender Verkostung zu machen. Man be-
kam einen interessanten Einblick in den 
Brennprozess sowie die Herstellung und La-

gerung verschiedenster Spirituosen, bevor 
dann in gemütlicher Atmosphäre nach Her-
zenslust getestet werden konnte. Danach 
ging es dann weiter nach Fulda zum Weih-
nachtsmarktbummel. Zum Abschluss des ge-
lungenen Tages verbrachten alle noch einige 
schöne Stunden bei Speis und Trank in Hoh-
manns Brauhaus, bevor es dann wieder nach 
Hause in das Musikerdorf ging.  Foto: Verein

Vorweihnachtlicher Ausflug des Musikverein 1924 Weiperz

STELLENANGEBOTE

Deine Vorteile:

• Raum für persönliche Beratung
–mit Fokus auf Qualität,

individuelle Lösungen und

Teamarbeit

• 11 Standorte – regional stark

und familiär geführt.

• Freiraum,Mitgestaltung

und ein Umfeld, das sich

weiterentwickeln will.

Werde Teil eines Teams,

das Menschen hilft,

dieWelt wieder

besser zu hören.

Meister,

Gesellen

oder Azubi

(m/w/d)

Infos zu

den freien Stellen

KRÖNUNGHörzentrum
Inhaber: Georg Krönung

Neuhof • Schlüchtern • Wächtersbach • Gelnhausen

Wir suchen

Hörakus
tiker (m/w/d)

mit Gespü
r,

Verstand

undHerz!

www.kroenung-hoerakustik.de www.fruehverdiener.de
zusteller@medienlogistik-hessen.de
0661 280-935

Interesse? Melde dich jetzt!

Deine Aufgaben:

Zustellung des Bergwinkel Wochen-Boten am Samstag

Dein Profil:

Du bist zuverlässig und pünktlich

Frische Luft während der Arbeit ist 

genau Dein Ding

Du bist mindestens 13 Jahre alt

Deine Vorteile:

Arbeitsplatz In deinem Wohnort – 

keine langen Anfahrtswege

Faire & pünktliche Bezahlung

Zustellerausstattung

Fit an der frischen Luft –
mit deinem Zustellerjob!

Wir suchen in …

Bad Soden Salmünster: Stadt, Hausen, Mernes, Wahlert

Schlüchtern: Stadt, Herolz

Sinntal: Mottgers, Sterbfritz

Steinau a. d. Straße: Stadt, Marborn, Marjoss

#wohnenheisst
ein neues berufliches
zuhause finden.
wüstenrot

Vertriebsexperte (m/w/d) gesucht mit der Aussicht auf

Agenturnachfolge

Finanzberater (m/w/d) Bausparen/Baufinanzierung

Region Schlüchtern, Sinntal

Manfred Heinz

Telefon: 06661 919580
E-Mail: manfred.heinz@wuestenrot.de
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Unsere

e-Paper Ausgaben

finden Sie unter

www.Wochen-Bote.de

BEKANNTMACHUNGEN

Mittlerweile eine beliebte Tradition in Steinau: Das Theatrium 
zeigt „A Christmas Carol“.  Foto: Steffen Eckel

STEINAU – Wenn im Theatri-
um Steinau jemand „Hum-
bug!“ ruft, dann bedeutet das 
nur eines: Endlich ist wieder 
Weihnachten.  
   Und endlich kehrt wie jedes 
Jahr die wohl berühmteste 
Weihnachtserzählung der 
Welt zurück auf die wunder-
schöne Bühne des Theaters in 
Steinau. In der mittlerweile 
traditionellen Theatrium-In-
szenierung von „A Christmas 
Carol“ steht der griesgrämige 
Ebenizer Scrooge im Mittel-
punkt, für den Weihnachten 
reine Zeitverschwendung ist. 
Familie? Gefühle? Großzügig-
keit? Alles Humbug! So 
schickt er Wohltäter ohne ei-
nen Cent fort, verlangt sei-
nem treuen Angestellten Bob 
Cratchit selbst an den Feierta-
gen frühes Erscheinen ab und 
weist die Einladung seines 
gutmütigen Neffen Fred 
brüsk zurück.  
   Doch Scrooges Welt gerät 
ins Wanken, als ihm in einer 
bitterkalten Nacht der Geist 
seines verstorbenen Ge-
schäftspartners Marley er-
scheint. Dieser ist mittlerwei-
le eine gequälte Seele, ver-
dammt, ewig umherzuirren, 
als Mahnung für ein Leben 
voller Gier und Gleichgültig-
keit. Marley kündigt drei wei-

tere nächtliche Besucher an: 
Die Geister der vergangenen, 
gegenwärtigen und zukünfti-
gen Weihnacht. Mit ihnen be-
ginnt für Scrooge eine Reise, 
die ihn an Orte führt, an de-
nen er längst vergessen 
glaubte, wer er einmal war 
und wer er noch werden 
könnte. Ob es den guten Geis-
tern gelingt, das Herz des al-
ten Miesepeters zu schmel-
zen und aus Scrooge doch 
noch einen Menschen zu ma-
chen, der Weihnachten fei-
ert? Die Zuschauer erleben ei-
ne Bühnenfassung voller 
Theatermagie, turbulenter 
Ideen, lebendiger Figuren 
und liebevoll eingesetzter 
multimedialer Effekte. Mit 
Detlef Heinichen und Marcel 
Wagner. „A Christmas Carol“ 
wird im Theatrium (Am Kum-
pen 2-4) gezeigt.  
   Die Vorstellungstermine 
sind:  Samstag, 13. Dezember, 
20 Uhr; Sonntag, 14., 16 Uhr; 
Freitag, 19., 20 Uhr; Samstag, 
20., 20 Uhr und Sonntag, 21. 
Dezember, 16 Uhr. Der Ein-
tritt kostet 20 Euro, ermäßigt 
16 Euro. Tickets gibt es unter 
www.theatrium-steinau.re-
servix.de, telefonisch unter 
(069) 90 283 986 sowie an al-
len Reservix-Vorverkaufsstel-
len.   BWB

Theatrium zeigt „A Christmas Carol“

Endlich ist wieder 
Humbug-Zeit 

Apothekendienste:  13. De-

zember: Bergwinkel-Apo-
theke (Schlüchtern), 14. De-

zember:  Martinus-Apothe-
ke (Bad Orb) und Bären-Apo-
theke (Fulda), 15. Dezem-

ber: Hof-Apotheke (Wäch-
tersbach) und Apotheke Zie-
hers Süd (Fulda), 16. Dezem-

ber: Apotheke Freienstei-
nau  (Freiensteinau) und Flo-
ra-Apotheke (Gelnhausen), 
17. Dezember: Rosen-Apo-
theke (Wächtersbach) und 
St. Georg-Apotheke (Fulda), 
18. Dezember: Marien-Apo-
theke (Flieden) und Barba-
rossa-Apotheke (Büdingen), 
19. Dezember: Sprudel-Apo-
theke   (Bad Soden) und Lud-
wigs-Apotheke (Bad Brücke-
nau), 20. Dezember: Lotichi-
us-Apotheke (Schlüchtern), 
21. Dezember: Ronneburg-
Apotheke (Langenselbold) 
und Coestersche Apotheke 
(Fulda). 
   
Ärztliche Notdienste: Der 

Ärztliche Bereitschafts-
dienst der Kassenärztlichen 
Vereinigungen (ÄBD) ist au-
ßerhalb der Sprechzeiten 
der Praxen unter der bun-
desweiten kostenlosen Tele-
fonnummer: 116 117 (ohne 
Vorwahl) erreichbar. Hier 
werden die Patientinnen 
und Patienten an ihren zu-
ständigen Dienst weiterge-
leitet und können dort wei-
tere  Informationen und 
Auskünfte erhalten.  
 
Augenarzt: Für Notfälle au-
ßerhalb der Sprechzeiten ist 
die Universitätsklinik 
Frankfurt, erreichbar unter: 
(069) 63015110, zuständig. 
 
Zahnarzt: Für Notfälle au-
ßerhalb der Sprechzeiten ist 
der jeweils diensthabende 
Arzt über die Zentrale Not-
dienst-Nummer für den Be-
reich Zahnmedizin unter 
der Telefonnummer: 
(01805) 607011 zu erfragen. 

Notdienste  

STEINAU – Der Winter hat die-
se freche Art, einfach reinzu-
platzen – wie jemand, der un-
gefragt deine Couch besetzt 
und behauptet, schon immer 
eingeladen gewesen zu sein. 
Kalt, dunkel, ein bisschen rot-
zig.  
   Doch während draußen die 
Kälte versucht, ein Macht-
wort zu sprechen, dreht Foo-
topia die Regler auf Anschlag. 
Drinnen f liegen die Funken, 
die Maschinen spielen ihre ei-
gene Heavy-Metal-Ballade 
und der Duft von frisch bear-
beitetem Leder schmilzt 
selbst hartnäckige Frostbeu-
len weg. Winter bedeutet bei 
uns nicht Pause, sondern 
Vollgas. Die dunkle Jahreszeit 
ist genau dann, wenn Füße 
anfangen, richtig Theater zu 
machen: weniger Bewegung, 
mehr Druck, rutschige Wege 
– und plötzlich stehen Be-
schwerden im Rampenlicht 
wie Diven. Die perfekte Gele-
genheit, bei uns reinzu-
schneien – aber lasst den 
Schnee bitte draußen. *ki-
cher* Wir haben handgefer-
tigte Einlagen, die euren Kör-
per wieder in Balance brin-

gen. Orthopädische Maß-
schuhe, die euren Füßen so 
viel Raum geben, dass selbst 
der Winternebel kurz tief 
durchatmet. Bandagen und 
Kompressionsstrümpfe, die 
euch wie eine wohltuende 

Umarmung halten. Individu-
elle Einlagen für Sicherheits-
schuhe, damit jeder Winter-
einsatz sicher und komforta-
bel wird. Und das ein oder an-
dere rockige Weihnachtsge-
schenk findet ihr bestimmt 
auch in unserem Lederwa-
ren-Repertoire. ;) Unsere Pro-
dukte sind nicht einfach Pro-
dukte. Sie sind Winterver-
stärker. Schrittmacher. Wär-
me- und Kraftspender für kal-
te Nächte, lange Wege und 
Anti-Gute-Laune-Wetter.  
   Und weil Winter nicht nur 
in die Knochen geht, sondern 
manchmal auch aufs Herz 
drückt, gibt es bei uns einen 
Ort, der warm hält, bevor die 
Heizung es schafft: die Foot 
Rebel Academy. Der Platz für 
alle, die keinen Bock haben, 
im Winter wie Schneewitt-
chen nach dem Apfelbiss 
wegzunicken. Hier wird ge-
lernt, gelacht, ausprobiert – 
mit Wissen, Humor, Musik 
und einer Prise Rebellion. 
Mehr Lust auf Abenteuer, 
Challenges und ein bisschen 
Chaos? Dann seid ihr in der 
Foot-Fan-Base goldrichtig. 
Die perfekte Möglichkeit, um 

dem Winterblues zu entkom-
men und sogar noch einen 
kostenlosen Workshop abzu-
sahnen. Footopia ist der Ort, 
an dem Winterlethargie 
Hausverbot hat. Hier taut 
man auf, atmet tief durch 
und spürt sich wieder – von 
der Fußsohle bis zur Nasen-
spitze. Übrigens suchen wir 
noch footastische Verstär-
kung wie zum Beispiel Ortho-
pädieschuhmacher Gesel-
len/innen (m/w/d). Leute, die 
langweilige Jobs hassen, aber 
Action lieben. Menschen, die 
mit uns den Laden aufmi-
schen wollen. Wenn ihr je-
manden kennt, der jemanden 
kennt ... schickt ihn oder sie 
rein. Oder kommt selbst vor-
bei – bevor eure Zehen rebel-
lieren. Holt euch Schuhe und 
Einlagen, die euch durch 
Matsch und Minusgrade tra-
gen. Lasst euch beraten, ver-
sorgen und verwöhnen. 

Am besten noch vor unse-
rer kleinen Winterpause vom 
22. Dezember bis 3. Januar. 
Winter? Challenge accepted. 
Mit Footopia. 

Eure SchuhFEEtischistin 
Anastasia

Ein Ort, der warm hält: die Foot Rebel Academy

Winter? Kalt. Footopia? Heiß.

Anastasia von Footopia ver-
spricht: „Winter bedeutet 
bei uns nicht Pause, sondern 
Vollgas.“.  Foto: privat 

W
hatsApp

Inh. Peter Möllmann

WOHNMOBIL

www.wmwwwwwwwww...wwwmmm----aw.deaaawww...dddeee

Wir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen

03944-36160

JO HÄRTEER
IMMOBILIENVERMITTLUNG

Immobilien- und Versicherungsmakler
Immobiliendarlehnsvermittlung

Lotichiusstraße 24
36381 Schlüchtern
Telefon 06661 6019884
Mobil 0162 244 84 13
immo@jhi-service.de
www.jhi-service.de

Aus der Region - für die Region!
· Vermietungen · Verkauf von Immobilien
· Abwicklung/Begleitung von privaten
Käufen und Verkäufen von Immobilien

· Verkehrswertermittlung
· NEU!Versicherungen für private

und gewerbliche Risiken

...rundum gut beraten!

Ihr

Kalkulieren, umdenken und sparen. Ihr zuverlässiger

Partner in Sachen Bausanierung: Schiefer

Holzwerkstä«e Schiefer GmbH

www.schiefer-haus.de | info@schiefer-haus.de

Anrufen,

informieren &

sparen:

06664 – 7611–0

Energe¶sche

SANIERUNG

06661 / 15 20 310

SCHLÜCHTERN - HEROLZ
Wohnhaus m. Nebengebäude u. Garage

Einfamilienhaus, innerörtliche Lage von Herolz, gepflegt,
5 Zi., ca. 96 m² Wfl., ca. 1182 m² Grdstfl. Öl-Zentral,
Bj 1953, BA, 392,44 kWh(m²a), EEK: H,
Käuferprovision 3,57% inkl. MwSt.

295.000,-€ Kaufpreis

STEINAU AN DER STRASSE
Freizeitgrundstück mit 2 Teichen

Brunnen und Gartenhütte, EA besteht keine Pflicht,
ca. 9.500 m² Grundstücksfläche,
Käuferprovision 5,95% inkl. MwSt.

76.000,-€ Kaufpreis

SINNTAL - JOSSA

Ehemaliges Bauernhaus

mit Garage und Balkon, Ortslage, gepflegt, 7 Zimmer,
ca.114 m² Wfl., ca.150 m² Grdstfl., Baujahr 1900,
Ölzentralheizung, BA, 491,6 kWh (m²a), EEK: H,
Käuferprovision 3,57 % inkl. MwSt.

99.000€ Kaufpreis

Immobilien in guten Händen.
www.immobilienwelt-kress.de

V=Verbraucherausweis, BA=Bedarfsausweis, Bj=Baujahr, EEK=Energieeffizienzklasse,
EA=Energieausweis

EIGENTUMSWOHNUNGEN

VERMIETUNGEN

Sinntal-Mottgers, 
teilmöblierte 3-Zi.-Whg.,

120 m² in 3-:am.-Hs. am Ende 
einer Sackgasse, gr. Falkon u. 

Sonnenterrasse, 
g50,- € + 235,- € Umlagen, 

Garage, ca. 30m ², kann hin-
zugemietet werden, i0 ,-€ mtl. 

Tel. 01577-2542943 oder 

knauer46@web.de

GARAGEN/STELLPLÄTZE
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BEKANNTSCHAFTENVERSCHIEDENES

KAUFGESUCHE

Hallo an alle, ich kaufe ihre Pelze alt 

w ie neu, Damen- und Herrenbe-

kleidung, Accessoires, Schmuck, 

Münzen und Bernstein. Wir freuen 

uns über jeden Anruf. R. Lebas

Tel. 06053-7069941 o. 0177-1665980

IMMOBILIEN

ZU VERSCHENKEN

In der Rubrik „Zu verschenken“ können

Sie Ihre Angebote kostenlos aufgeben.

Bitte senden Sie uns Ihren Anzeigentext

per E-Mail an Anzeigen@Wochen-Bote.de

Geben Sie bitte Ihre komplette Adresse

für unsere Unterlagen mit an.

Main-Kinzig-Kreis
Eigenbetrieb Abfallwirtschaft

Öffentliche Bekanntmachung
Öffnungszeiten Weihnachten 2025 und

Jahreswechsel 2025/2026

Das Abfallwirtschaftszentrum in Gelnhausen-Hailer
(Wertstoffsammelzentrum, Kleinmengenannahme) und die
Deponie in Schlüchtern-Hohenzell bleiben am 24.12 bis
einschließlich 27.12.2025 sowie am 31.12.2025 ganztägig
geschlossen.

Am 29. und 30.12.2025 ist der Betrieb zu den üblichen
Zeiten geöffnet.

Näheres erfahren Sie unter www.abfallwirtschaft-mkk.de
oder telefonisch unter 06051 8898-0.

Main-Kinzig-Kreis
Eigenbetrieb Abfallwirtschaft
Jochen Hemmer
Betriebsleiter

Schlacht-

geflügel aus

der Region
Enten, Puten, Gänse,

Putenteile, Schnitzel, Schenkel,

Flügel usw. abzugeben.

Tel. (06664) 6243 ab 18.30 Uhr



BAD SODEN-SALMÜNSTER – In 
durchweg guter und harmo-
nischer Stimmung fand die 
Jahreshauptversammlung 
des Reit- und Fahrvereins Bad 
Soden-Salmünster statt. Der 
Vorstand wurde einstimmig 
wiedergewählt  – ein Zeichen 
für das Vertrauen und die Zu-
friedenheit der Mitglieder. 
Neu im Vorstand ist Ann-Ka-
thrin Denhardt, die das Team 
künftig mit frischen Ideen 
unterstützen wird. Auch 
2026 wird es wieder viele Ak-
tivitäten geben, so  ist zum 
Beispiel ein Tag der offenen 
Tür geplant, bei dem der Ver-
ein zeigen möchte, wie schön 
und vielseitig der Reitsport 
ist, insbesondere für Kinder. 
Auch das beliebte Sommer-

fest ist bereits in Planung und 
verspricht erneut gesellige 
Stunden auf der Reitanlage. 
Außerdem wird derzeit in-
tensiv auf die Reitabzeichen-
Prüfungen hingearbeitet. 
Neu im Angebot erfreut sich 
das Hobby Horsing, beson-
ders bei den jüngeren Mitglie-
dern, großer Beliebtheit. Die-
se spielerische und kreative 
Form des „Reitens ohne 
Pferd“ verbindet Bewegung, 
Spaß und Teamgeist und 
zeigt, dass der Reitsport in 
vielerlei Hinsicht begeistern 
kann. Mit viel Motivation, Ge-
meinschaftssinn und Freude 
am Pferdesport blickt der 
Verein auf ein spannendes 
Jahr mit vielen schönen Mo-
menten rund ums Pferd.  BWB

Jahreshauptversammlung des Reitvereins

Schöne Momente rund 

um das Pferd

Das Bild zeigt (von links): Ida Göbel (zweite Vorsitzende), Silvia 
Stübben (Vorsitzende), Natalia Wysocka (Pressewartin), Bian-
ca Deschamps (Sportwartin), Wolfgang Stübben (Schriftfüh-
rer) und Cordula Sadowski (Kassiererin). Foto: Verein

Angebote gültig vom
15.12. bis 20.12.2025

Unsere Standorte finden Sie unter:

www.heurich.de

Alle Artikel & Zugaben solange der Vor-
rat reicht. Für Druckfehler keine Haftung.

Verkauf im Namen der Firma
Heurich GmbH & Co. KG
Landwehr 20-26
36100 Petersberg

Licher Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 � Pfand,
1 l = 1,10 �

10.99

Förstina Sprudeeel
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 � Pfand,
1 l = 0,55 �

,

4.99

Bitburger Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 � Pfand,
1 l = 1,10 �

10.99

Veltins Pilsener
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 � Pfand,
1 l = 1,20 �

11.99

Hochstift Pils
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 � Pfand,
1 l = 1,30 �

12.99

Will-Bräu Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 � Pfand,
1 l = 1,30 �

12.99

Mönchshof Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 � Pfand,
1 l = 1,40 �

,

13.99

RhönSprudel
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 � Pfand,
1 l = 0,50 �

5.99

Coca-Cola
Kombikasten
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 1 l
zzgl. 3,30 � Pfd.,
1 l = 0,92 �

,

10.99

r

KKW 49W 49
Bianca Hofmann 

aus Freiensteinau

Unser Wochengewinner!
der Promotion

2 Tickets
für Caveman

ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN.

FEHLSTELLEN UND RISSE

UNDICHTER BALKON?

Bauunternehmung Glöckle Hoch- u.
Tiefbau GmbH, Isotec Fachbetrieb
Am Stockgraben 2, 36119 Neuhof

t 06655 - 9115480

www.isotec-gloeckle.de

E?

MUSICAL WELTPREMIERE

Tickets: 0661 280 644 • spotlight-musicals.de

30.05.-30.08.2026
SCHLOSSTHEATER FULDA

UND DAS LINE-UP KANN SICH
SEHEN LASSEN:

JETZT NOCH DIE LETZTEN

TICKETS SICHERN!

hessentag-fulda.de/domplatzarena/veranstaltungen

Domplatz
wird Arena

11.+12.06.2026 BEST OF SPOTLIGHT GALA

13.06.2026 ROLAND KAISER 14.06.2026

CLUESO 15.06.2026 SOMMERNACHT DER

SCHLAGERSTARS: Giovanni Zarrella & Melissa

Naschenweng 16.06.2026 AVANTASIA 17.06.2026

ROXETTE 18.06.2026 SARAH CONNOR

19.06.2026 MONTEZ 20.06.2026 FFH JUST

WHITE 21.+22.06.2026 PETER MAFFAY

Dieter Schott
Facharzt für Allgemeinmedizin

Dr. med.Nikolaus Wawra
Facharzt für Allgemeinmedizin

Wir machen Urlaub

vom 29.12.25 bis 02.01.2026

Brückenauer Str. 34
36391 Sinntal

Tel.: 0 66 64 4 03 48 34
Fax: 0 66 64 4 03 48 33

Wir wünschen

allen unseren Patienten,

Freunden und Bekannten

ein frohes Weihnachtsfest

und ein glückliches

neues Jahr!

Dieter Schott &
Nikolaus Wawra
mit Praxisteam


